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Konzertübersicht (Teil 1) Adressen der Veranstaltungsorte ����  Seite 3 

Samstag, 21. November 

01 Eröffnungskonzert: „Sechzig Jahre und kein bissc hen leise“ 
Musik für Instrumenalenensembles �  15 Uhr, Kleiner Saal des Konzerthauses Glocke 

02 Klein aber fein    Feine Flötenmusik für kleine Tonkünstler 
17 Uhr, Gemeindehaus Unser Lieben Frauen 

03 Klavierissimo  
17 Uhr, Immanuel-Kapelle 

04 Sing-Spiel I    Musik für Klavier und Stimme 
17 Uhr, Vietor-Haus im Kippenberg-Gymnasium 

05 Auf Klappen und Tasten    Musik für Flöte und Klavier 
20 Uhr, Gemeindehaus Unser Lieben Frauen 

Sonntag, 22. November 

06 Schüler komponieren    Konzert der Preisträgerinnen und Preisträger 
im Kompositionswettbewerb des DTKV Bremen �  11 Uhr, Musikschule 

07 Spielen – spielend lernen – Spielen lernen    15 Jahre Freie Musikschule Bremen Nord 
11 Uhr und 15 Uhr, KITO Vegesack 

08 Sing-Spiel II    Musik für Klavier und Stimme 
11.30 Uhr, Vietor-Haus im Kippenberg-Gymnasium 

09 Vielsaitig    Musik für Violine, Viola und Gitarre 
17 Uhr, Gemeindehaus Unser Lieben Frauen 

10 Vivaldi – der rothaarige Priester    Ein Konzert mit Solisten und Ensemble  
der harpACademy �  17 Uhr, Immanuel-Kapelle 

11 Kammermusik    Konzert für Klavier und Flöte 
17 Uhr, Vietor-Haus im Kippenberg-Gymnasium 

12 Tastomania    Musiken für 2 x 88 Tasten und mehr 
18 Uhr, Hochschule für Künste 

13 Klangspektakel    Bühne frei für Klarinetten und Saxophone 
20 Uhr, Gemeindehaus Unser Lieben Frauen 

14 Die Welt der Kinder aus der Perspektive des Erwa chsenen    Musikalische Annäherungen 
von Robert Schumann und Helmut Lachenmann �  20.30 Uhr, Hochschule für Künste 

Montag, 23. November 

15 Hip Hop historisch    Tänze aus Renaissance und Barock für junge Solisten, 
Blockflötenensemble und Tänzerin �  17 Uhr, Gemeindehaus Unser Lieben Frauen 

16 Von pianissimo bis molto pomposo    Musik für Klavier, Violine und Flöte 
17 Uhr, Immanuel-Kapelle 

17 Parsley, Sage, Rosemary and Thyme    Ein herbstlicher Chorabend 
20 Uhr, Immanuel-Kapelle 

Dienstag, 24. November 

18 Ohrenschmaus queerbeet – von der Fledermaus bis Solveigs Lied    Ein Nachmittag  
mit Querflöte, Cello und Klavier �  17 Uhr, Gemeindehaus Unser Lieben Frauen 

Mittwoch, 25. November 

19 Vivaldi und andere Schlager    Musik für Violoncello und Violine 
17 Uhr, Gemeindehaus Unser Lieben Frauen 

20 Clarinet time    Klassik, Klezmer, Kammermusik 
17 Uhr, Immanuel-Kapelle 

21 Kammermusikabend der Hochschule für Künste 
20 Uhr, Hochschule für Künste 

22 An- und Aufregender Abend    mit Musik für Klavier und Blockflöte 
20 Uhr, Immanuel-Kapelle 

Fortsetzung ����  hintere Umschlag-Innenseite 
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 Vorwort 

 
 
 
 

 Liebes Publikum der Bremer Hausmusikwoche,  
liebe Musikerinnen und Musiker, 
 
„Sechzig Jahre und kein bisschen leise“  – tatsächlich findet die Bremer 
Hausmusikwoche seit 1949 ununterbrochen einmal jährlich statt:  
Ehrenamtlich initiiert, koordiniert, organisiert, geprobt und durchgeführt von 
Mitgliedern des Tonkünstlerverbandes Bremen und ihren musizierenden 
Schülerinnen und Schülern.  
 
Bei einer der Sendungen mit Übertragungen von Highlights der Bremer 
Hausmusikwoche durch Radio Bremen fragte mich der Moderator Wilfried 
Schäper: „Hausmusik – ist dieser Begriff nicht veraltet?“ Nein, nicht veraltet – 
aber quasi uralt, wie Urs Willmann in „Die Zeit“ am 25.06.2009 über einen 
sensationellen Instrumentenfund in der Schwäbischen Alb schreibt: „Hausmusik 
im hohlen Fels – ein urgeschichtlicher Fund belegt: Bereits vor 35.000 Jahren 
haben die Schwaben regelmäßig geflötet. Nicht ganz so weit zurück blicken die 
Autoren des Artikels über Hausmusik bei der Internet-Enzyklopädie „wikipedia“: 
„Im Mittelalter entstanden aus dem gemeinsamen Singen nach getaner Arbeit 
die verschiedensten Volkslieder. Sie wurden mündlich weitergegeben. Durch die 
Volksliedsammlungen in der Romantik sind sie die ersten notierten Beispiele der 
Hausmusik.“ 
 
Ihre Hochblüte erlebte die Hausmusik im ausgehenden 18. und 19. Jahrhundert: 
„Es gehörte vor allem bei den Töchtern aus dem gehobenen europäischen 
Bürgertum zu den selbstverständlichen Anteilen einer guten Erziehung, eine 
musikalische Ausbildung genossen zu haben. […] Dies erhöhte für die Familie 
der Töchter die Chance auf eine erfolgreiche Verheiratung des Mädchens. 
Entsprechend anspruchsvoller wurde das durchschnittliche Niveau der 
Schülerinnen.“ (wikipedia) Hermine Cloeter schreibt in „Wiener Hausmusik“ über 
diese Zeit: „Man sieht, die Musikliebe hatte alle Berufsklassen gleichmäßig 
erfasst. Gelehrte, Finanzleute, Beamte höherer und niederer Ordnung, 
Geschäftsleute, sie alle waren leidenschaftlich der Frau Musika ergeben.“ 
 
Mit der Erfindung und Perfektionierung von Tonträgern geriet die Hausmusik 
zunächst ins Hintertreffen, überlebte aber dennoch in Jugendbewegungen, 
Schulen, privatem Musikunterricht, und erlebt in den letzten Jahren ein Revival. 
Jörg Königsdorf überzeugt von der Aktualität der Hausmusik und ihrem 
traditionellen Austragungsort, dem Salon, in seinem Artikel „Hausmusik für alle“, 
erschienen im Tagesspiegel vom 24.05.2009: „Mit dem kultivierten 
Großbürgertum ging er nach 1945 unter, mit der Rückbesinnung auf diese 
Tradition hat er in den letzten Jahren wieder eine erstaunliche Renaissance  
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 erlebt: der Salon, jene private Plattform […], die fast zwei Jahrhunderte lang der 
wichtigste Humus deutschen Kulturlebens war. […] Im Klassikbereich hat die 
Suche nach neuen Konzertformen dazu geführt, dass sich Künstler und 
Veranstalter wieder auf den Salon und die Möglichkeiten besonnen haben, die 
dieser weit gefasste Begriff zulässt.“ 
 
Hausmusik – ein veralteter Begriff? Keineswegs, sondern brandaktuell, 
sozusagen up-to-date: Wenn Sie sich einmal die Zeit nehmen, auf der Suche 
nach „Hausmusik“ durchs Netz zu googeln, werden Sie erstaunt sein über die 
Fülle an jungen Plattenlabels, klassischen Ensembles sowie Bands 
unterschiedlicher Genres, Veranstaltungsreihen und -orte, die sich mit dem 
Namen „Hausmusik“ schmücken. Sechzig Jahre wird allerdings nur eine:  
die Bremer Hausmusikwoche. 
 
Sechzig Jahre und kein bisschen leise  – ich freue mich mit Ihnen auf eine 
lebendige und spannende Hausmusikwoche und wünsche allen Mitwirkenden 
Gutes Gelingen! 
 
Ihre 
 
 
 
 
 
                      Britta Helmke 
           Vorsitzende des DTKV Bremen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Tonkünstlerverband dankt allen Institutionen, die die Bremer Hausmusik-
woche tatkräftig unterstützen, und unserem Publikum, dessen großer Zuspruch 
immer wieder eine wichtige Motivation für uns und alle Musizierenden ist, 
die Tradition der Bremer Hausmusikwoche fortzuführen. 
Herzlichen Dank allen Kolleginnen und Kollegen für ihr großes Engagement! 
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 Übersicht der Veranstaltungsorte 

 
 
 
 

 Hochschule für Künste  
Konzertsaal  

Dechanatstr. 13-15 
Haltestelle Domsheide 

   

 Immanuel-Kapelle  Bremen-Walle, Elisabethstr. 20 
Haltestelle Gustavstraße (Straßenbahnlinien 2 und 10) 

   

 Kino 46  Bremen-Walle, Waller Heerstr. 46 
Haltestelle Gustavstraße (Straßenbahnlinien 2 und 10) 

   

 KITO Bremen-Vegesack, Alte Hafenstr. 30 
Haltestelle Bahnhof Vegesack 

   

 Konzerthaus GLOCKE  
Kleiner Saal  

Domsheide 4-5 
Haltestelle Domsheide 

   

 Musikschule Bremen  Bremen-Walle, Schleswiger Str. 4 
Haltestelle Gustavstraße (Straßenbahnlinien 2 und 10) 

   

 Obere Rathaushalle  
im Bremer Rathaus  

Am Markt 21 
Haltestelle Domsheide 

   

 Pier 2  Bremen-Gröpelingen, Gröpelinger Fährweg 6 
Haltestelle Use Akschen (Straßenbahnlinie 3) 

   

 Unser Lieben Frauen  
Gemeindehaus  

Schwachhauser Ring 61 
Haltestelle H.-H.-Meier-Allee (Straßenbahnlinie 6) 

   

 Vietor-Haus  
im Kippenberg-Gymnasium  

Schwachhauser Heerstr. 62-64 
Haltestelle Metzer Straße (Straßenbahnlinien 1, 4 und 5) 

 
 
 
 

 Organisation der Hausmusikwoche und Programmredaktion: Christian Höffling 
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Samstag, 21. November �  15 Uhr �  Kleiner Glocke-Saal, Domsheide 4-5 
 

 
 
 
 „Sechzig Jahre und kein bisschen leise“ 

Eröffnungskonzert der 60. Bremer Hausmusikwoche 200 9 

 
 
 
 

01 Philip Glass (*1937) aus „Powaqqatsi“ (1988): 
Serra Pelada – The Title – 
Anthem Part I 

Ensemble „Viel Glas“ 
der Loxstedter Musikschule 
Leitung: Hans-Joachim Ott 

02 Georg Friedrich Händel 
(1685-1759) 

Sinfonia aus „Solomon“: 
„The Queen of Sheeba“ 

Streicherensemble 
Violinstudio Christel Baillie 

03 Johann Sebastian Bach 
(1685-1750) 

Brandenburgisches Konzert Nr. 3 
G-dur, BWV 1048 
1. – 2. Adagio – 3. Allegro 

 

04 Tielman Susato 
(um 1510 - ca. 1570) 

Vier altholländische Tänze 
1. Saltarelle – 2. Ronde 
3. Branle – 4. Gaillard 

Alles Klar? ...inette! 
Leitung: Martin Kratzsch 

05 Wolfgang Amadeus Mozart 
(1756-1791) 

Adagio F-dur KV 580a  

06 Wolfgang Amadeus Mozart „Alla Turca“ KV 331 BremerQuerflötenEnsemble 
Ltg.: Britta Helmke & Efraín Oscher 
Sebastian & Julia Paetz , Klavier 

    

07 J. Lennon & P. McCartney 
arr. B. Wilhelm 

Yesterday - When I’m 64 (Medley) Alles Klar? ...inette! 
Leitung: Martin Kratzsch 

08 Martin Kratzsch (*1960) Alles Klar? …inette! für 
sprechendes Klarinettenensemble 

 

09 Harold Arlen (1905-1986) Aus „Der Zauberer von Oz“: 
Somewhere over the Rainbow 

BremerQuerflötenEnsemble 
Ltg.: Britta Helmke & Efraín Oscher 
Regina Küsters , Klavier 

10 B. Andersson & B. Ulvaeus 
(ABBA) 

Super Trouper BremerQuerflötenEnsemble 
Ltg.: Britta Helmke & Efraín Oscher 
Julia Paetz, Kira Hohenstein, 
Marten Weghöft , Klavier 
Die „Bremer Väter“ 

11 Werner Heider (*1930) „Edition“ (1969) Ensemble „Viel Glas“ 
Leitung: Hans-Joachim Ott 

 
 
 
 

 

01 
Konzert 

PAUSE 
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 Ensemble „Viel Glas“  der Loxstedter Musikschule 

Marten Beiler, Lia Borgmeyer, Frededrik Detels, Kat rin Dierschke,  
Dawid Fandrich, Niklas Gäckel, Sönke Gehrke, Jan Pa trick Hackstein,  
Henriette Hoffmann, Jonathan Hoffmann, Mayleen Höhn , Lennart Ideler,  
Hennes Kothe, Jonas Krebs, Sönke Lusch, Christian M ehrtens,  
Fabian Mehrtens, Philip Mehrtens, Marcel Mouson, Fr anziska Ott,  
Henning Otten, Rieke Otten, Anja Pabst, Malte Pesch au,  
Wiebke Peschau, Lisa Riebel, Jarik Rüdebusch, Astri d Rümper,  
Regina Schmedes, Steffen Schmedes, Lisa Seefuss, Ma rcel Stehrenberg,  
Fridtjof Strass, Philipp Sturm, Andres von Schnehen , Sinika Tambor,  
Vanessa Wiedau, Sönke Wittek, Karsten Wrede 

Leitung: Hans-Joachim Ott  

 Violinstudio Christel Baillie 

Violine: Charlotte Cordes, Jana Hennig, Minh Nguyen Hoang, A nnegret Last,  
Noah Park, Henri Pink, Frederik Püffel, Simon Pühn,   
Ole Reichardt, Imke Schubert, Friedrich Steinhäuser , Marie Steinhäuser,  
Henry Suntheim, Constantin Wienke, Katharina Wienke , Juri de Wolf 
Viola: Christel Baillie, Ole Reichardt, Carolin Gass 
Violoncello: Alexander Baillie, Pnina Pühn, Sebastian Schröder  

 „Alles Klar? …inette!“ 

Finja Ahlhorn, Alena Barthel, Meike Denker, Kerstin  Frohnert,  
Hans Georg Grieme, Dörte Horndasch, Bettina Jahn, M ichael Kleiner,  
Agnes Kiele, Ilona Knese, Tanja Kränzel-Wischer, Cl audia Köhnken-Olthoff,  
Carola Raabe, Sonja Schümann, Eckhard Stöcker, Anne tte Tonin,  
Julia Wiegmann, Heidi Wilke, Katrin Wetjen, Heike W iechers 

Leitung und Einstudierung: 
Barbara Rößler-Schöwing, Susanne Milkus, Martin Kra tzsch  

 BremerQuerflötenEnsemble 

Lasse Alber, Milena Beger, Nora Bertelsmann, Meret Bönig,  
Josephine Doglu, Helen Dorweiler, Jule Eilts, Luise  Flügger, Nane Guhlke,  
Bianca Halliday, Greta Himmelskamp, Carlotta Jörden s, Anja Kempter,  
Sophie Krone, Judith Lagies, Paulina Lehmann, Maris a Lindhorst,  
Vanessa Ranft, Hellen Roos, Jasmin Schabacker,Annik a Schiemenz,  
Jule Sliwinski, Franca Urban, Paul van der Velde, M areike Wallrabe,  
Luisa Wever, Marie Willenbrink, Mareike Wolff, Anne marie Wrobel 

Leitung: Britta Helmke & Efraín Oscher  

  

 Moderation: Markus Menke 

 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Christel Baillie  (Violine, Viola), Britta Helmke  und  
Efraín Oscher  (Querflöte), Barbara Rößler-Schöwing , Susanne Milkus  und Martin Kratzsch  
(Klarinette), Hans-Joachim Ott  (Ensemble), Regina Küsters  (Klavier), Markus Menke  (Moderation). 
Verantwortliche Lehrkraft: Britta Helmke 

 



– 6 – 

 

Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Samstag, 21. November �  17 Uhr �  ULF Gemeindehaus, Schwachhauser Ring 61 
 

 
 
 
 Klein, aber fein 

Feine Flötenmusik für kleine Tonkünstler  

 
 
 
 

01  Jumbo 
Fischers Fritz 

Zino Greupner  (Klavier) 

02  Achterbahn Paul Salzer  (Klavier) 

03 Trad. Auf der Mauer, auf der Lauer Cara Schulze,  
Elena Schulze  (Blockflöte) 

04 Volksweise Hänschen klein Cara Schulze, Elena Schulze, 
Boglárka Baykov  (Blockflöte) 

05  Auf den schwarzen Tasten 
Adler 

Tom Schreiber  (Klavier) 

06 Englisches Volkslied Sally go round Max Schreiber  (Klavier) 

 Max Schreiber Herbstlied  

07 Carl Friedrich Zelter  
(1758-1832) 

Der Kuckuck und der Esel 
(Bearb. Anne Terzibaschitsch) 

Clara Zoellner, 
Thale Gustävel  (Blockflöte) 
Laura Oltmann  (Klavier) 

08 Manfred Schmitz (*1939) Papageien-Präludium Laura Oltmann  (Klavier) 

09 Pierre Phalése  
(ca. 1510-1575) 

Branle des Sabots Sophie Gebauer  (Blockflöte) 
Charlotte Rex  (Klavier) 

10 Janina Garscia  
(1920-2004) 

Die Trommel Eileen Hoffmann, 
Phyllis Lua  (Klavier) 

11  Herbstlied Phyllis Lua  (Klavier) 

12  Pferdchenlied Eileen Hoffmann  (Klavier) 

13 Jan van dem Hove  
(1567-1620) 

Canarie Alina Renken  (Blockflöte) 
Ute Wentzler  (Klavier) 

14 Daniel Hellbach  
(*1958) 

Rainbow Nike Frieben, 
Boglárka Baykov  (Blockflöte) 

15 William Byrd  
(1543-1623) 

La Volta Stina Wolf  (Blockflöte) 
Sophie Krone  (Klavier) 

16 Aus der Bretagne Rundtanz Stina Wolf, 
Boglárka Baykov  (Blockflöte) 

17 Cornelius Gurlitt  
(1820-1901) 

Barcarole Aemilia Klingelhöfer, 
Philippa Leutner  (Klavier) 

18 Ludwig van Beethoven  
(1770-1827) 

Romanze  Aemilia Klingelhöfer  (Klavier) 

 

02 
Konzert 
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19 Trad. M-M, sagt der grüne Frosch Emma Santamarina, 
Boglárka Baykov  (Blockflöte) 

20 Daniel Hellbach Autumn days Emma Santamarina  (Blockflöte) 
Johanna Rex  (Klavier) 

21 Cornelius Gurlitt Tarantella Jonas Biebow  (Klavier) 

22 Wolfgang Amadeus Mozart  
(1756-1791) 

Es klinget so herrlich Theresa Kleiner, 
Boglárka Baykov  (Blockflöte) 
Jonas Biebow  (Klavier) 

23 Trad. Grün, grün, grün… Theresa Kleiner, 
Rebecca Kleiner  (Blockflöte) 

24 J.M. Nuythen Fiesta Isabelle Ruth, 
Ida Oebel  (Klavier) 

25 Wilfried Hiller  
(*1941) 

Schmetterling Johanna Rex  (Klavier) 

26 Antonio Vivaldi  
(1687-1741) 

Der Frühling Justus Sasse, 
Boglárka Baykov  (Blockflöte) 

27 Michael Praetorius 
(1571-1621) 

La Volta Justus Sasse  (Blockflöte) 
Sophie Krone  (Klavier) 

28 Michael Praetorius  Gavotte 

 Pierre Phalése  
(ca. 1510 - ca.1575) 

Branle 

Annika Alm, 
Boglárka Baykov (Blockflöte) 

29 Wolfgang Amadeus Mozart  Eine kleine Nachtmusik Marie Gerland, 
Boglárka Baykov  (Blockflöte) 

30 Nicolas Chédeville  
(1705-1782) 

Gavotte allemande 

 Robert Valentine  
(1680-1735) 

Sonata in G: Grave, Allegro 

Jule Pätzold, 
Boglárka Baykov  (Blockflöte) 

31 Marcel de Backer  
(1924-2006) 

Unterwegs Josefine Donalies, 
Boglárka Baykov  (Blockflöte) 

32 Yann Tiersen  
(*1970) 

Comptine d’été n° 2 Sophie Krone  (Klavier) 

33 Giuseppe Galluzzi  
(1861-1936) 

Marsch der Zwerge Romy Zech, 
Ute Wentzler  (Klavier) 

 
 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Boglárka Baykov  (Blockflöte), Ute Wentzler  (Klavier) 
Verantwortliche Lehrkraft: Boglárka Baykov 
Wir danken der Firma Klaviere Backhaus  für die Betreuung des Klaviers. 
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Samstag, 21. November �  17 Uhr �  Immanuel-Kapelle, Elisabethstr. 20 
 

 
 
 
 Klavierissimo 

 

 
 
 
 

01 Janet Vogt Faschingszeit 
Erinnerungen 

Christian Ohlendorf 

02 Joseph Haydn  
(1732-1809) 

Zigeunertanz Lale Alpers 

03 Cornelius Gurlitt  
(1820-1901) 

Nächtliche Reise 

 Gerald Schwertberger Sexten-Samba 

Sveja Meyerholz 

04 Jürgen Moser Regentag Lars Meyerholz 

05 Aus „70 Tastenabenteuer“ Immer mehr 
Wilder Ritt 

Janina Bösche 

06 Gerald Martin Boogie Nr.1 Nick Heilenkötter 

07 Scholl / Anderson Boogie Machine Laura Danzglock 

08 Yann Tiersen  
(*1970) 

Comptine d’un autre été:  
l’aprés-midi 

Tina Svensson 

09 Ludwig van Beethoven  
(1770-1827) 

Für Elise WoO 59 Laura Siebert 

10 Franz Schubert  
(1797-1828) 

Scherzo B-Dur Henriette Hoffmann 

11 Bohuslav Martinú  
(1890-1959) 

Die kranke Puppe Sonja Taubert 

12 Wolfgang Amadeus Mozart  
(1756-1791) 

Sonate C-Dur KV 545 
3. Satz 

Jan Gerken 

13 Wolfgang Amadeus Mozart Sonate A-Dur KV 331  
3 Satz: Alla Turca 

David Franzen 

14 Franz Liszt  
(1811-1886) 

Liebestraum Nr. 3 As-Dur Nele Hunke 

15 George Gershwin  
(1898-1937) 

Drei Preludes  
1. Allegro ben ritmato e deciso 
2. Andante con moto e poco rubato 
3. Allegro ben ritmato e deciso 

Julika Peschau 

 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Renate Wigand  und Sabine Rupprecht  (Klavier) 
Verantwortliche Lehrkraft: Renate Wigand 

 

03 
Konzert 
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Samstag, 21. November �  17 Uhr �  Vietor-Haus im Kippenberg-Gymnasium 
 

 
 
 
 Sing-Spiel I 

Musik für Klavier und Stimme  

 
 
 
 

01 J. Gruber (1855-1933) Two at the Piano  
Climbing up 

Julian Knauerhause  (Klavier) 

02 C. & W. Noona * 

J. Gruber 

Marsch 

Sunshine 

Kathrin Schreiber  (Klavier) 

03 G. Kaluza * 

W.A. Mozart (1756-1791) 

Jazz  

Menuett (Arr. G. Kaluza) 

Jonathan Thelitz  (Klavier) 

04 Mexikanisches Volkslied Pferdchen Hendrikje Thelitz  (Klavier) 

05 H.J. Neuring * Extrem Sophie Rosenberger  (Klavier) 

06 H.J. Neuring * Hetzjagd Aljoscha Miesner  (Klavier) 

07 G.Ph. Telemann (1681-1767) Gavotte Hannah Reynolds Bezuijen (Klavier) 

08 C. Graupner (1683-1760) Bourée Eva Reynolds Bezuijen  (Klavier) 

09 anon. Cuparee Alexandra Knauerhase  (Klavier)  

10 anon. Cuparee a.G. Maike Frieben  (Blockflöte) 

11 A. Corelli (1653-1713) Sarabande a.G. Violetta Andres  (Blockflöte) 

12 H.J. Neuring * Dreist 
Ich denk an Dich 

Pauline Wölfel  (Klavier) 

13 A. Terzibaschitsch (*1955) Erfüllung Merle Brennecke  (Klavier) 

14 A. Diabelli (1781-1858) Sonatine op.163 Nr. 1 Antonia Andres  (Klavier) 

15 L. Bart (1939-1999)  Where is Love? Eva Reynolds Bezuijen  (Gesang) 

16 C. Strouse (*1928) Maybe aus „Annie“ Hannah Reynolds Bezuijen  (Gesang) 

17 G. Pergolesi (1710-1736) 
W.A. Mozart 

Se tu m’ami  
Arie der Barbarina 

Marie Bölts  (Gesang) 

18 W.A. Mozart Oiseaux, si tous les ans Sophie Rosenberger  (Gesang) 

19 W.A. Mozart Dans un bois solitaire Theresa König  (Gesang) 

20 E. Humperdinck (1854-1921) Sandmännchen  
und Abendsegen 

Sophie Rosenberger  (Gesang)  

21 E. Humperdinck Aus „Hänsel & Gretel“ Theresa König  (Gesang) 

 
 
 

 Verantwortliche Lehrkraft des DTKV Bremen: Corinna Reynolds (Gesang und Klavier) 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Samstag, 21. November �  20 Uhr �  ULF Gemeindehaus, Schwachhauser Ring 61 
 

 
 
 
 Auf Klappen und Tasten 

Musik für Flöte und Klavier  

 
 
 
 
 
 

01 Giovanni Battista Pergolesi 
(1710-1736) 

aus: Konzert G-dur 
Adagio 

Beate Aldinger  (Flöte) 
Birgit Temps  (Klavier) 

02 Johann Sebastian Bach 
(1685-1750) 

aus: Sonate A-dur, BWV 1032 
Largo e dolce, Allegro 

Janine Pfuhl  (Flöte) 
Thorge Müller  (Klavier) 

03 Sefton Cottom 
(* 1928) 

Various Trouts: 
Thema und Variationen 

Anke Meinken 
Cora Thoden 
Kristin Haarmann 
Karin Liebig 
Gisela Kulle 
Ulrike Müller  (Flöten) 

04 Gabriel Fauré 
(1845-1924) 

„Morceau de Concours“ 
für Flöte und Klavier 

Meral Köbrich  (Flöte) 
Britta Helmke  (Klavier) 

05 Isaac Albéniz 
(1860-1909) 

Tango Jürgen Deitmers  (Flöte) 

06 Ludwig van Beethoven 
(1770-1827) 

Variationen über das Thema  
„Reich mir die Hand mein Leben“  
aus der Oper „Don Giovanni“  
für drei Flöten 

Ulrike Müller 
Gisela Kulle 
Irina Müller  (Flöten) 

07 Bearb. Wolfgang Nolzen Celtic meets Jazz 
„Wild Mountain Thyme“ 
„Sky Boat Song“ 
für Flöte und Klavier 

Yvonne Nolzen  (Flöte) 
Wolfgang Nolzen (Klavier) 

08 Joseph Haydn 
(1732-1809) 

Londoner Trio Nr. 1 
Allegro moderato – Andante – 
Finale: Vivace 

Cornelia Kruppa  (Blockflöte) 
Cäcilia Wigand  (Flöte) 
Ines Helms  (Violoncello) 

 
 
 
 
 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Britta Helmke , Efraín Oscher , Irina Müller  und 
Christoph Riedlberger  (Flöte), Johannes Sauer  (Klavier) �  Verantwortliche Lehrkraft: Irina Müller 

Wir danken der Firma Klaviere Backhaus  für die Betreuung des Klaviers. 

 

05 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Sonntag, 22. November �  11 Uhr �  Musikschule, Schleswiger Str. 4 
 

 
 
 
 Schüler komponieren 

Konzert der Preisträgerinnen und Preisträger im Kom positionswettbewerb  
des DTKV Bremen  

 
 

01 Parvis Hejazu   
(*1999) 

„Eine musikalische Reise“  
für Klavier 

02 Kai Olav Oestmann   
(*1994) 

„Die Geschichte eines Weges“  
für Klavier 

03 Christian Schröder   
(*1991) 

Aus: „3 Stimmungen“ für Klavier: 
Nr. 2 
Nr. 3 

 P r e i s v e r g a b e 

04 Jannes Waterstraat   
(*1989) 

„Deux Musettes“  
für Klavier 

05 Jannik Ost   
(*1991) 

„Three talking heads“  
für 3 Schlagzeuger 

 
 

 Verantwortliche Lehrkraft des DTKV Bremen: Stefan Lindemann  (Komposition) 

 
 

 

Sonntag, 22. November �  11 Uhr und 15 Uhr �  KITO Vegesack, Alte Hafenstr. 30 
 

 
 
 
 Spielen – spielend lernen – Spielen lernen 

15 Jahre Freie Musikschule Bremen Nord  

 
 

�
�

·  SpielArt  ·  
Freie Musikschule Bremen-Nord 

 

 Beteiligte Lehrkräfte der Freien Musikschule Bremen Nord:  
Monika Arnold, Lucia Djikunu-Nordemann, Anke Eilers -Last, Elke Gerkan-Rieke,  
Ibrahim Gunbardhi, Judith Hafer, Olga Konovalova, G erhard Malcher, Hartmut Meiners, 
Caroline Messmer, Anke Moggert-Reesas, Genci Puka, Joachim Rieke, Annika Schmidt,  
Anna Tasiemska, Jens Wagner, Nina Weibel  �  Verantwortliche Lehrkraft: Caroline Messmer 

 

06 
Konzert 

07 
Konzert 

Details zum Programm 
werden im Konzert 
bekannt gegeben. 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Sonntag, 22. November �  11.30 Uhr �  Vietor-Haus im Kippenberg-Gymnasium 
 

 
 
 
 Sing-Spiel II 

Musik für Klavier und Stimme  

 
 

01 P. Hall (1890-1969) 

K. Wohlfahrt (1874-1943) 

Royal procession 

Marsch 

Arthur Siol  (Klavier) 

02 C. & W.Noona * Mein erstes Klavierstück 
Tuff-tuff-tuff die Eisenbahn 

Simon Rebers  (Klavier) 

03 Denes Agay (1912-2007) First Serenade Henry Prahm  (Klavier) 

04 C. Gurlitt (1820-1901) 

E. Pozzoli (1873-1957) 

Der Anfänger 

Sul lago 

Greta Schabacker  (Klavier) 

05 Arr. P. Hall  

J. Williams (*1932) 

Camptown races  

Star Wars (Thema) 

Jasper Siol  (Klavier)  

06 H.J. Neuring * Jazziger Walzer Carl Weiß  (Klavier) 

07 E. Pozzoli Momento triste  Philine & Juliane Grashoff  
(Klavier) 

08 Unbekannt ca.1740 Zwei Gavotten in C  a.G. Violetta Andres  (Blockflöte) 

09 H.J. Neuring *  Ein Liebeslied  Annika Schabacker  (Klavier) 

10 H.J. Neuring * Karussellwalzer Hannah & Eva Reynolds Bezuijen  
(Klavier) 

11 U. Molsen (*1947) 

E. Pozzoli 

New York bei Nacht 

Ore liete 

Beke Wolf  (Klavier) 

12 A. Diabelli (1781-1858) Sonatine op.163 Nr. 1 Antonia Andres  (Klavier) 

13 R. Krenzlin (1864-1956) 

Yiruma * 

Ungarischer Tanz  

River flows in you 

Felia Mele  (Klavier) 

14 D. Hellbach (*1958) 

J. Haydn (1732-1809) 

Manolo’s Song  

Ar hyd y nos 

Magdalena Büttner  (Klavier) 

15 H. Lemmermann (1930-2007) Mein Kopf, der ist ein Zimmer Beke Wolf  (Gesang)  

16 F. Churchill (1901-1942) With a Smile and a Song Hannah & Eva Reynolds Bezuijen  
(Gesang) 

17 H. Arlen (1905-1986) 

F.Wildhorn * 

Somewhere over the rainbow  

Someone like you 

Lara Blancke  (Gesang) 

18 Alicia Keys * Never felt this way  
Butterflyz 

Martje Schmidt  (Gesang) 

 
 
 

 Verantwortliche Lehrkraft des DTKV Bremen: Corinna Reynolds  (Gesang, Klavier) 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Sonntag, 22. November �  17 Uhr �  ULF Gemeindehaus, Schwachhauser Ring 61 
 

 
 
 
 Vielsaitig 

Musik für Violine, Viola und Gitarre  

 
 
 

01 Edward Elgar 
(1857-1934) 

arr. Nicolas Hare 

Pomp and Circumstance Victor Bertelsmann, Clara Boehme, 
Michael Dambietz, Nina v. Euen, 
Esther Herzog, Frederick v.d. Leer, 
Adele Lichtwald, Mareike Neysters, 
Anne Noltenius, Nele Otholt, Felix Paul, 
Finja Rottsieper, Lilly Schweitzer, 
Jenny Warlich (Violine/Viola) 
Marco Güttler  (Gast) 
Philipp Heise  (Violoncello) 
Josephine Freitag, Jannic Güttler,  
Fabian Kott, Lennert Wolf,  
Jeldrik v. Ahsen, Emilia Ergin (Gitarre) 
Simon Effenberger (Schlagzeug) 

02 Sheila Nelson Train to Truro Jenny Warlich (Violine) 
Finja Rottsieper (Viola) 
Jacob v.d. Haar (Gitarre) 

03 N. Baklanowa 
(1902-1980) 

Reigen Victor Bertelsmann  (Violine) 

04 G.Ph. Telemann 
(1681-1767) 

Marsch Felix Paul  (Violine) 
Michael Dambietz  (Viola) 
Jeldrik v. Ahsen  (Gitarre) 

05 O. Rieding 
(1840-1918) 

Concertino in h-moll 
Allegro moderato 

Clara Boehme  (Violine) 

06 Band Juli Die perfekte Welle Alexander Schill,  
Nils Westerholt (Gitarre) 

07 A. Huber 
(1872-1946) 

Concertino in g-moll Nina v. Euen,  
Anne Noltenius (Violine) 

08 A. Corelli 
(1653-1713) 

Concerto grosso op. 6,8 
Allegro 
Largo (Pastorale) 

Thilo Bertelsmann,  
Leni Hillen  (Violine) 
Hannes Wehrmann  (Bass) 

09 G. Perlman 
(1897-2000) 

Israeli Concertino 
Hora-Hatikvah 

Leni Hillen  (Violine) 

10 J.S. Bach 
(1685-1750) 

aus der Suite D-dur: 
Air 

Julie Noltenius,  
Leonie Gass (Violine) 

 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Sabine Schnelle  (Violine, Viola), Dietmar Paetsch  (Gitarre). 
Verantwortliche Lehrkraft: Sabine Schnelle 

Wir danken der Firma Klaviere Backhaus  für die Betreuung des Klaviers. 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Sonntag, 22. November �  17 Uhr �  Immanuel-Kapelle, Elisabethstr. 20 
 

 
 
 
 Vivaldi – der rothaarige Priester 

Ein Konzert mit Solisten und Ensemble der harpACade my  

 
 
 
 

01 Antonio Vivaldi  
(1678-1741) 

Concerto op. 3 Nr. 8 in a-moll 
Allegro 
Larghetto e spiritoso 
Allegro 

 

02 Wolfgang Amadeus Mozart 
(1756-1791) 

Konzert C-Dur KV 299 
Andantino 

 

03 Trad. England 
T. O’Carolan (1670-1738) 

D. Henson-Conant (*1953) 
R. Keating (*1977) 

Greensleeves 
Abigail Judge 
The Nightingale 
When you say nothing at all 

 

04 Camille Saint-Saëns 
(1835-1921) 

Fantasie op. 95  

05 B. Andrès  
(*1941) 

Parvis (cortège et danse)  

06 K. Khatschaturian 
(*1920) 

Drei kleine Stücke: 
Tarantella 
Tanz der Kürbisse 
Galopp 

 

07 Pjotr I. Tschaikowsky 
(1840-1893) 

Zwei Szenen aus „Schwanensee“  

08 R. di Marino 
(*1956) 

Concerto  

09 B. Coulais 
(*1954) 

Die Kinder des Monsieur Mathieu 
Caresse sur l’océan 
Vois sur ton chemin 

Es spielen Solisten und  
Ensemble der harpACademy: 

Tina Greimann 
Anke Gronewold 
Jennifer Hammernik 
Andrea Knitschky 
Zoë Knoop 
Nina Krauss 
Hannah Wrigge 
Gabriele Zummach 
Jan Zummach 

unter der Leitung von  
Assia Cunego 

 
 
 

 Verantwortliche Lehrkraft des DTKV Bremen: Assia Cunego  (Harfe) 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Sonntag, 22. November �  17 Uhr �  Vietor-Haus im Kippenberg-Gymnasium 
 

 
 
 
 Kammermusik 

Konzert für Klavier und Flöte 

 
 
 
 

01 Hanno Haag  
(*1939) 

Auf dem Rummelplatz:  
Wir bummeln – Autoscooter –  
Wir bummeln – Geisterbahn –  
Wir bummeln – Achterbahn 

Viktoria Stürmer  (Violine) 
Marlana Schmitz  (Klavier) 

02 Johann Sebastian Bach  
(1685-1750) 

Sonate C-Dur 
Allegro – Adagio 

Sophie Wekenborg  (Querflöte) 
Niclas Riepshoff  (Klavier) 

03 Sugár Rezsö  
(1919-1988) 

Kleine Suite:  
Allegretto – Andante molto – 
Moderato 

Armin Köhn  (Klavier) 
Robin Krauss  (Violine) 
Kilian Krauss  (Violoncello) 

04 Wolfgang Amadeus Mozart 
(1756-1791) 

Serenade 5 
Andantino – Rondo 

Johanna Visser  (Querflöte) 
Jannes Waterstrat  (Klavier) 

05 Astor Piazzolla  
(1921-1992) 

Vuelvo al Sur Thomas Baum  (Klavier) 

06 Francis Poulenc  
(1899 -1963) 

Sonate  
2. Satz, Cantilena: Assez lent 

Niclas Riepshoff  (Querflöte) 
Rebekka Gärtner  (Kavier) 

07 Frédéric Chopin  
(1810-1849) 

Walzer cis-moll op. 64 Nr. 2 Helena Baumeister  (Klavier) 

08 Alexander Tscherepnin  
(1899-1977) 

Trio 
Prélude – Scherzo –  
Rêverie – Dance 

Ute Schenkel, Eva Behr,  
Caroline Messmer  (Querflöte) 

09 Johann Sebastian Bach Italienisches Konzert BWV 971 
1. Satz 

Jannes Waterstrat  (Klavier) 

10 Charles Marie Widor  
(1844-1937) 

Suite 
Moderato – Romance 

Ute Schenkel  (Querflöte) 
Friderieke Jolk  (Klavier), a.G. 

11 Felix Mendelssohn-Bartholdy 
(1809-1847) 

Rondo Capriccioso op. 14 
Andante – Presto 

Christian Schröder  (Klavier) 

 
 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Ulrike Brockes  (Klavier), Caroline Messmer  (Flöte), 
Ulrike Flieger  (Violine), als Gast: Christiane Korting  (Violoncello) 
Verantwortliche Lehrkraft: Ulrike Brockes 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Sonntag, 22. November �  18 Uhr �  Hochschule für Künste, Dechanatstr. 13-15 
 

 
 
 
 Tastomania 

Musik für 2 x 88 Tasten und mehr  

 
 
 
 

01 Daniel Hellbach (*1958) Mistery Ellen Stubbemann 

02 B. Schwedhelm Die dicke Ente Carolin Kruse 

03 Ulrike Wohlwender Flamenco 
Crazy 

Lea-Marie Nicolas 

04 Ludwig van Beethoven  
(1770-1827) 

Ode an die Freude  
(Bearb. F. Emonts) 

Lukas Jablonowski 

05 Martin Keeser Die Schatzkiste Alexandra Gawrilowicz 

06 Marko Taj� evi�  (1900-1984) aus: Lieder von der Mur-Insel  
Nr. 2 / 3 

Philine Schole 

 Fritz Emonts Tango  

    

07 A. Goedicke (1877-1957) Etüde Keno Budde 

08 Fritz Emonts Gegenbewegung Tammo Budde 

09 H.-G. Heumann Tarantella Hanna Griesbach 

 J.S. Bach (1685-1750) Bourée (Bearb. H.-G. Heumann)  

10 Jürgen Moser Pavane Leo Griesbach 

 Fr. Burgmüller (1806-1874) Ballade op. 100 Nr. 12  

11 J.S. Bach  Präludium c-Moll, BWV 999 Jaron Schole 

12 Ehrenpreis / Wohlwender Kinderspiel Mara Schoppmann 

 A. Goedicke Tanz  

13 Martin Keeser Reggae Florian Lindemann 
Mirja Schole 

    

14 J.S. Bach  Präludium in C, BWV 933 Lukas Drömann 

 Isaak Berkowitsch  
(1902-1972) 

Variationen über ein Thema  
von Paganini 

 

15 Yiruma Maybe Mirja Schole 

16 Ch. H. Wilton (1761-1830) Sonatina (Bearb. M: Keeser) Christopher Gloy 

 Fritz Emonts Eine kleine Geige….  
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 
 
 
 

17 J. Chr. Fr. Bach (1732-1795) Sonate G-Dur 
1. Allegretto 

Lukas Drömann  (Violoncello) 

18 E. Grieg (1843-1907) Morgenstimmung 
 aus: Peer-Gynt-Suit op. 46  
(Bearb.: A. Ruthardt) 

Greta Gewieß, Jan Gewieß, 
Tabea Zahlmann, Judith Hafer 

19 E. Grieg Ases Tod  
aus: Peer-Gynt-Suit op. 46  
(Bearb.: A. Ruthardt) 

Greta Gewieß, Jan Gewieß, 
Paul Gewieß, Friedrich Bardua  

    

20 Anton Diabelli (1781-1858) Scherzo Sophia Bommers,  
Catharina Cramer 

21 Martin Keeser Horse Race Paulina Rottmann 

 Z. Fibich Polka  

22 Béla Bartók (1881-1945) Kinderspiel Marcel Pschenitschni 

 Christopher Norton Prelude  

23 Trad. (Bearb. F. Emonts) Litle Sally Waters Maximilian Löbel 

24 Daniel Hellbach (*1958) Energy Anya Xu 

25 John Thompson Der Ballett-Tänzer Jenny Xu 

26 Linkin Park Numb Carolin Pieruschka 

    

27 Joseph Haydn (1732-1809) Konzert für Klavier und Orchester 
D-Dur Hob. XVIII: 11 
1. Vivace 

Nora Dick 

28 B. Schwedhelm Die Maus auf schwarzen Tasten Jolijn Hezemans 

29 Ch. Meyer Übungsstück op. 340 Nr. 15 
Allegretto 

Joris Hezemans 

 Joris Hezemans (*1996) Improvisation  

30 Stephen Heller (1813-1888) Präludium für Lilli Vincent Dick 

31 Henk Badings (1907-1987) Scherzo, Minuetto Elisabeth Brockmeyer 

32 Cornelius Gurlitt (1820-1901) Valse noble Jaron Schole,  
Joris Hezemans,  
Catharina Cramer,  
Sophia Bommers 

 
 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Stefan Lindemann  und Judith Hafer  (Klavier), 
Götz Kelling-Urban  (Violoncello) �  Verantwortliche Lehrkraft: Stefan Lindemann 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Sonntag, 22. November �  20 Uhr �  ULF Gemeindehaus, Schwachhauser Ring 61 
 

 
 
 
 Klangspektakel 

Bühne frei für Klarinetten und Saxophone  

 
 
 

01 Adam F.Duritz 
Arr. Michael Sweeney 

Accidentally in Love Ida Klann, Raissa Meyer,  
Carlotta Tirrel, Henri Grube, 
Thomas Wegele, Mirco Wolf   
(Altsaxophon) 
Nona Post  (Tenorsaxophon) 
Beke Bracher, Juro Büder, 
Sarah Buerhop, Julia Kochanski, 
Caroline Lenz, Helmi Pyökäri 
(Klarinette)  

02 Anette Focks,  
Bearb. für Saxophone 

Die wilden Hühner und die Liebe  
Titelmusik 

Raissa Meyer, Ida Klann, 
Carlotta Tirrel  (Altsaxophon)  
Nona Post  (Tenorsaxophon), 

03 Traditional Scarborough Fair Freya Scharlau,  
Laura Zimmermann,  
Leanne Jum Bertz  (Altsaxophon) 

04 Henry Mancini The Pink Panther Theme Jannika Lyding, Lea Stellmann  
(Klarinette) 

05 Howard Harrison The Blue Beyond Lea Stellmann  (Klarinette) 
Susanne Veeser-Barna  (Klavier) 

06 Peruvian Traditional Peruvian Dance Tune Beke Bracher, Juro Büder,  
Sarah Buerhop, Caroline Lenz,  
Helmi Pyökäri, Julia Kochanski  
(Klarinette) 

07 John Lennon  
& Paul McCartney 

Yellow Submarine Henri Grube, Thomas Wegele,  
Mirco Wolf,Carlotta Tirrel  
(Altsaxophon) 

08 John Lennon  
& Paul McCartney 

When I’m sixty four Raissa Meyer,  
Ida Klann  (Altsaxophon) 
Nona Post  (Tenorsaxophon) 

09 Trad. Sov. J. Kokkonen Metsäkukkia Helmi Pyökäri, Beke Bracher,  
Juro Büder, Sarah Buerhop, 
Caroline Lenz  (Klarinette) 

10 Robert Schumann  
(1810-1856) 

Gesummtes Liedchen Jannika Lyding, Lea Stellmann, 
Louisa Happe  (Klarienette) 

11 Ignaz Joseph Pleyel  
(1757-1831) 

Aus : 6 Original Duos  
für 2 Klarinetten, 1. Allegro 

Esther Hock,  
Susanne Veeser-Barna  (Klarinette) 

12 Johann Sebastian Bach 
(1685-1750) 

Aus den 4 Sätzen aus der 
Orchestersuite Nr. 3 in D-Dur: 
Gavotte I 

Nona Post  (Tenorsaxophon) 

 

13 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

13 Johann Sebastian Bach Aus den 4 Sätzen aus der 
Orchestersuite Nr. 3 in D-Dur: 
Gavotte II 

Raissa Meyer  (Altsaxophon) 

14 John Lennon  
& Paul McCartney 

Let it be Christina Lenz,  
Michelle Kunde (Klarinette) 

15 Dolly Parton  I will always love you Christina Lenz  (Klarinette) 

16 Scott Joplin  The Entertainer Thomas  Wegele  (Altsaxophon) 

17 Green Day,  
Arr. S. Veeser-Barna  

Basket Case Christina Lenz,  
Michelle Kunde (Klarinette) 
Susanne Veeser-Barna  (Gitarre) 

18 Antonio Carlos Jobin Girl From Ipamena  Freya Scharlau,  
Laura Zimmermann, 
Leanne Jum Bertz  (Altsaxophon) 

19 Klaus Bades, 
Arr. Michael Sweeney 

Pirates of The Caribian Ida Klann, Raissa Meyer,  
Carlotta Tirrel, Henri Grube, 
Thomas Wegele, Mirco Wolf   
(Altsaxophon) 
Nona Post  (Tenorsaxophon) 
Beke Bracher, Juro Büder, 
Sarah Buerhop, Julia Kochanski, 
Caroline Lenz, Helmi Pyökäri 
(Klarinette)  

 

 Verantwortliche Lehrkraft des DTKV Bremen: Susanne Veeser-Barna  (Klarinette, Saxophon) 

Wir danken der Firma Klaviere Backhaus  für die Betreuung des Klaviers. 

 
 

 

Sonntag, 22. November �  20.30 Uhr �  Hochschule für Künste, Dechanatstr. 13-15 
 

 
 
 
 (
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���*���$��
��� ���� �

Musikalische Annäherungen von Robert Schumann und H elmut Lachenmann  

 

 Robert Schumann 
(1810-1856) 

„Kinderszenen“ op. 15 
aus „Album für die Jugend“ op. 68 
aus „Ballszenen“ op. 109 
aus „Kinderball“ op. 130 

 Helmut Lachenmann 
(*1935) 

„Ein Kinderspiel“ 

  Jan-Bastian Buck  spricht Texte  
von Helmut Lachenmann sowie  
von Clara und Robert Schumann 

Ausführende: 

Nina Arend, Uta Leopold, 
Arnd Kunze, Lea Teller,  
Lea Graf, Eva Grimm,  
Tanja Graf, Benjamin Diez, 
Klaus Grenzdörffer, 
Gerritt Ziemer, Enno Heinze, 
Franziska Becker 

 
 

 Verantwortliche Lehrkraft des DTKV Bremen: Juliane Busse  (Klavier) 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Montag, 23. November �  17 Uhr �  ULF Gemeindehaus, Schwachhauser Ring 61 
 

 
 
 
 Hip Hop historisch 

Ein Tanzkonzert mit Tänzen aus Renaissance und Baro ck 
für junge Solisten, Blockflötenensemble und Tänzeri n 

 
 
 
 

01 Anon. Pavane Ensemble „Flötenblock“: 
Alexandra Bachir, Wiebke Peters  
(Querflöten) 
Anton Dünnebier, Inkeri Leimbach, 
Julie P. Pönitz, Marike Johannsen, 
Henrieke Sievers, Theresa Voigts, 
Paula Voigts, Marleen Linnenbrügger, 
Alexandra Knauerhase, Maike Frieben, 
Louisa Vankann, Rieke Sasse,  
Boglárka Baykov  (Blockflöten)  
Tanz: Carla Linné  

02 Pierre Phalése  
(ca. 1510-1573) 

Gaillarde francoise Ensemble „Flötenblock“ 
Tanz: Carla Linné ´ 

03 Anon. Cuparee Maike Frieben  (Blockflöte) 
Alexandra Knauerhase  (Klavier) 

04 Johann Hermann Schein 
(1586-1630) 

Allemande und Tripla Ensemble „Flötenblock“ 
Tanz: Carla Linné  

05 Anon. Williams his Love 

06 Anon. The Second (of Gray’s Inn) 

Maike Frieben  (Blockflöte) 
Corinna Reynolds  (Klavier) 

07 Johann Fischer  
(1646-1721) 

Kleine Suite 
Air – Menuett –  
Gavotte – Bourrée 

Rieke Sasse  (Blockflöte) 
Matthias Suchodolski  (Klavier) 
Louisa Vankann  (Violoncello) 

08 Jean Baptiste Lully  
(1632-1687) 

Menuett Ensemble „Flötenblock“ 
Tanz: Carla Linné  

09 Jean Baptiste Loeillet  
(1653-1728) 

Soanat in F-Dur 
Largo – Allemande –  
Gavotte – Sarabande – 
Siciliana – Giga 

Louisa Vankann,  
Boglárka Baykov  (Blockflöten) 
Madeleine Cordes  (Violoncello) 

10 Johann Joseph Fux  
(1660-1741) 

Menuet Ensemble „Flötenblock“ 
Tanz: Carla Linné  

 
 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Uta Fasold  (Querflöte, Blockflöte),  
Boglárka Baykov  (Blockflöte), Friederike Maeß  (Violoncello), Corinna Reynolds  (Klavier); 
Gast: Michael Rayher  (Klavier) �  Verantwortliche Lehrkraft: Uta Fasold 

Wir danken der Firma Klaviere Backhaus  für die Betreuung des Klaviers. 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Montag, 23. November �  17 Uhr �  Immanuel-Kapelle, Elisabethstr. 20 
 

 
 
 
 Von pianissimo bis molto pomposo 

Musik für Klavier, Violine und Flöte  

 
 
 
 

01 Claude Debussy  
(1862-1918) 

Pour le Piano: Prélude Benedikt Nickel  (Klavier) 

02 Walter Noona Rico-Blues Joe Hendrik Scheller  (Klavier) 

 Jane Bastien Blues in F  

03 Manfred Schmitz Sunny Side Steffen Busse, Maurice Scheinig  
(Klavier vierhändig) 

04 Daniel Hellbach Road Runner Vincent Arnold  (Altblockflöte) 
Steffen Busse  (Klavier) 

05 Béla Bartók  
(1881-1945) 

Rundtanz Tjard Schmidt  (Klavier) 

 Walter Kocum Go Man  

06 Béla Bartók Lied der Betrunkenen Vincent Peterhans  (Klavier) 

 John Williams,  
arr. Dan Coates 

Star Wars: The Imperial March  

07 Mike Schoenmehl Grandpa’s Ragtime Tjard Schmidt, Vincent Peterhans   
(Klavier vierhändig) 

08 Mike Schoenmehl Go Man Go Nora Reimer  (Klavier) 

09 Henri Tomasi  
(1901-1971) 

Le petit chevrier corse Anneke Siegmar  (Querflöte) 
Steffen Busse  (Klavier) 

10 Roland Maurer Rainbow Warrior Nikolas Jänecke  (Klavier) 

 Jürgen Moser  
(*1949) 

Scarebow  

11 Joanna Stepalska-Spix  
(*1967) 

Duetto lieto Janine Arnold  (Querflöte) 
N.N. 

12 Axel Zwingenberger  
(*1955) 

Boogie Woogie Be With Me Benedikt Nickel  (Klavier) 

 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Birgit Romann , Evelyn Lipke , Claus-Dieter Lüers  (Klavier), 
Heidrun Bemmer (Klavier, Blockflöte, Querflöte) �  Verantwortliche Lehrkraft: Birgit Romann 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Montag, 23. November �  20 Uhr �  Immanuel-Kapelle, Elisabethstr. 20 
 

 
 
 
 Parsley, Sage, Rosemary and Thyme 

Ein herbstlicher Chorabend  

 
 

01  Seasons of Love 

02 F. Ebb & J. Kander, Arr. H. Lörscher New York, New York 

03 R. Rodgers & L. Hart, Arr. K. Maas Blue moon 

04 B. Graham & R. Lovland Always there 

05 M. Travis, Arr. K. Shaw Sixteen Tons 

06 R. Miller, Arr. S. Kalmer 
Text: Waller HeartChor 

King of the Road 

   

Waller HeartChor  

Leitung: 
Christiane Fricke 

07 Reinhard Mey, Arr. U. Führe Über den Wolken 

08 A. Tejada Gómez & C. Isella, 
Arr. C. Gerds & M. Seidl 

Canción con todos  
zum Gedenken an Mercedes Sosa 

09 Hirsch Glik (1944), Arr. P. Berman Schtil, die nacht is ojsgeschternt 

10 Trad. romanes, Arr. H. Peenstra Nije budjitsche 

11 Trad. Armenien, Arr. unbekannt Yarem gorani 

12 Karl Jenkins (*1944) Adiemus 

Bremer Chorwerkstatt  

Leitung: 
Christian Höffling 

    

13 Trad. England / Simon & Garfunkel, 
Arr. C. Höffling 

Scarborough Fair Bremer Chorwerkstatt 
& Crossing Voices 

    

14 W.R. Heymann & R. Gilbert, 
Arr. C. Gerlitz 

Irgendwo auf der Welt 

15 B. Wilson, Arr. H.-M. Dücker I get around 

16 John Farmer (~1570-1601) Fair Phyllis I saw sitting all alone 

17 D. Dickopf, Arr. S. Geissler Radio 

18 B. Troup, Arr. D. Averr 
Bearb. K. Bodendieck 

Route 66 

19 Herbert Grönemeyer, Arr. O. Gies Mambo 

Crossing Voices  

Leitung: 
Kirsten Bodendieck 

    

20 Volkslied (~1800), Arr. C. Höffling Guter Mond, du gehst so stille alle Chöre 

 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Kirsten Bodendieck , Christiane Fricke  und 
Christian Höffling  (Chorleitung) �  Koordination: Christian Höffling 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Dienstag, 24. November �  17 Uhr �  ULF Gemeindehaus, Schwachhauser Ring 61 
 

 
 
 
 Ohrenschmaus queerbeet –  

von der Fledermaus bis Solveigs Lied 
Ein Nachmittag mit Querflöte, Cello und Klavier  
für junge Solisten und größeres Ensemble  

 
01 Edvard Grieg  

(1843-1907) 
Allegro moderato 
aus: Sonate e-Moll op. 7 

David Fasold  (Klavier) 

02 Johann Strauß  
(1825-1899) 

„Mein Herr Marquis“ 
aus: Die Fledermaus 

Filiz Kück, Irina Müller  (Flöte) 
Alexander Hohmann  (Klavier) 

03 C. Ehrenpreis / U. Wohlwender Walzer in d Christoph Jasper  (Klavier) 

04 Wolfgang Amadeus Mozart  
(1756-1791) 

Deutscher Tanz 
(Arr. G. Kaluza) 

Anika Ohlensehlen,  
Natalie Monard  (Klavier) 

05 Johann Sebastian Bach 
(1685-1750) 

Menuett 1 – Menuett 2 – Allegro 
aus: Sonate C-Dur 

Fiona Haake  (Flöte) 
David Fasold  (Klavier) 

06 W. Gillock Indianertanz Nils Monard  (Klavier) 

07 C. Ehrenpreis / U. Wohlwender Kinderspiel Christoph Jasper  (Klavier) 

08 Luigi Boccherini  
(1743-1805) 

Menuett 
aus: Streichquintett op. 13 Nr. 5 

Katharina Hoffmann  (Flöte) 
David Fasold  (Klavier) 

09 G. Kaluza Seven Up Konstantin Hohmann, 
Christian Haake  (Klavier) 

10 M. Mier Don’t Wanna Leave You Blues Kian Kashi  (Klavier) 

11 Edvard Grieg Elfentanz Michelle Meier  (Flöte) 
David Fasold  (Klavier) 

12 Antonio Vivaldi 
(1678-1741) 

Der Winter 
 

Luisa Müller  (Flöte) 
Marina Hohmann (Klavier) 

13 Edvard Grieg Anitras Tanz Nicole Schrader  (Flöte) 
Irina Müller  (Klavier) 

14 Edvard Grieg aus „Peer Gynt“ 
(1) Morgenstimmung 
(2) In der Halle des Bergkönigs 
(3) Peer Gynts Heimkehr 
(4) Solveigs Lied 

Ensemble und Sprecherin  
Filiz Kück, Fiona Haake, 
Michelle Meier,  
Katharina Hoffmann,  
Nicole Schrader  (Querflöten) 
Amelie Gätjens (Violoncello) 
Am Klavier:  
Anika Ohlensehlen  (1),  
Katharina Kashi  (2), 
Johanna Sierhaus  (3) und 
Elisabeth von Rundstedt  (4) 

 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Uta Fasold , Irina Müller  (Querflöte), Bianca Bardenhagen  
und Javier Sanz del Rio (Klavier) �  Verantwortliche Lehrkraft: Uta Fasold 

Wir danken der Firma Klaviere Backhaus  für die Betreuung des Klaviers. 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Mittwoch, 25. November �  17 Uhr �  ULF Gemeindehaus, Schwachhauser Ring 61 
 

 
 
 
 Vivaldi und andere Schlager 

Musik für Violoncello und Violine  

 
 
 

01 A. Vivaldi (1680-1743) Konzert in G-Dur 
Allegro – Largo 

Franziska Kühl  (Violine) 

02 Sammlung Berault Gavotte – Passepied Florian Nölle,  
Theresa Jacob (Violoncello) 

03 J.-B. Breval (1756-1825) Sonate C-Dur: Allegro Theresa Jacob  (Violoncello) 

04 J.B. de Boismortier (1691-1765) 

M. Corrette (1709-1795) 

Rondeau 

Menuet 

Lina Hadamovsky (Violoncello) 

05 H. Purcell (1659-1695) 

G. Koeppen 

Air 

Groove it! 

Carla Fischer, Sarah Hoßfeld, 
Johanna Bodendiek  
(Violoncello) 

06 G. Goltermann (1824-1898) Konzert G-Dur: Allegro Sara Kanarski  (Violoncello) 

07 A. Vivaldi Konzert g-moll 
Allegro – Adagio – Allegro 

Elsa Keller,  
Rahel Keller  (Violine) 

08 G. Koeppen Church Song Liesa Rudolph  (Violoncello) 

09 T. Albinoni-Silvy (1671-1750) Adagio g-moll Henriette Kiesling,  
Amelie Gätjen  (Violoncello) 

10 O. Rieding Konzert op. 25 
Allegro moderato 

Helene Schaefermeyer 
(Violoncello) 

11 A. Vivaldi Konzert a-moll: Allegro Hannah Dörr-Kling  (Violine) 

12 D. Hellbach (*1958) Latin 
Ballade 

Kristin Alpers  (Violoncello) 
Amelie Gätjen  (Klavier) 

13 Sh. Nelson A Pair of Hornpipes Kristin Alpers,  
Amelie Gätjen  (Violoncello) 
Kristina Svensson  (Klavier) 

14 F. Mendelssohn-Bartholdy  
(1809-1847) 

Lied ohne Worte op. 109 D-Dur Madeleine Cordes  (Violoncello) 

15 O. Rieding Konzert op. 21 a-moll 
Andante sostenuto –  
Allegro moderato 

Johanna Gerken  (Violine) 

16 C. Barratier / B. Coulais Vois sur ton chemin Ensemble 

 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Friederike Maeß  (Violoncello) und Corinna Jacob  (Violine) 
Verantwortliche Lehrkraft: Friederike Maeß 

Wir danken der Firma Klaviere Backhaus  für die Betreuung des Klaviers. 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Mittwoch, 25. November �  17 Uhr �  Immanuel-Kapelle, Elisabethstr. 20 
 

 
 
 
 Clarinet time 

Klassik, Klezmer, Kammermusik  

 
 
 
 

01 Joachim Johow  
(*1952) 

Monday – Kanon zu 3 Stimmen Alles Klar? ...inette! 
Anna Boehme, Carlotta Duken, 
Johanna Gabert,  
Alexandra Scholz, Marita Spörl,  
Till Baldenius, Jaro Berbüsse, 
Julian Hoffmann, Lukas Keller, 
Jakob Maeß, Agnes Kiele,  
Carola Raabe, Julia Wiegmann  

02 Jean Xavier Lefevre 
(1763-1829) 

Sonate Nr. 1 Johanna Gabert  (Klarinette) 
Anna Kückelmann  (Klavier) 

03 Tielman Susato  
(ca. 1510 - ca. 1570) 

4 altholländische Tänze 

 John Lennon (1940-1980)  
& Paul Mc Cartney (*1942) 

When I'm 64 

Till Baldenius, Jaro Berbüsse, 
Julian Hoffmann, Lukas Keller, 
Jakob Maeß  

04 Jürgen Moser  
(*1949) 

The Groover Marita Spörl  (Klarinette) 
Nikolaj Spörl  (Klavier) 

05 Paul Harvey  
(*1935) 

2 kleine Trios Agnes Kiele, Carola Raabe,  
Julia Wiegmann  

06 Wolfgang Amadeus Mozart  
(1756-1791) 

Ouvertüre zur Zauberflöte 

 Kurt Weill  
(1900-1950) 

Aus der Dreigroschenoper: 
Ouvertüre und Moritat  
von Mecki Messer 

Anna Boehme, Carlotta Duken, 
Johanna Gabert,  
Alexandra Scholz, Marita Spörl  

07 traditional Bullets at the wedding  

 traditional Khosn, Kale mazeltov  

Jakob Maeß  (Klarinette) 
Leonie Asendorpf  (Akkordeon) 

08 traditional Khosn, Kale mazeltov  Alles Klar? ...inette! 
Leonie Asendorpf  (Akkordeon) 
Anna Kückelmann,  
Nikolaj Spörl (Klavier) 

 
 
 
 

 Verantwortliche Lehrkraft des DTKV Bremen: Martin Kratzsch  (Klarinette) 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Mittwoch, 25. November �  20 Uhr �  Hochschule für Künste, Dechanatstr. 13-15 
 

 
 
 
 Kammermusikabend der Hochschule für Künste  

mit Werken von Hirose, Corigliano, Berg, Doppler u. a. 

 Details zum Programm werden im Konzert bekannt gegeben. 

 

 Koordination: Britta Helmke 

 
 

Mittwoch, 25. November �  20 Uhr �  Immanuel-Kapelle, Elisabethstr. 20 
 

 
 
 
 An- und Aufregender Abend 

mit Musik für Klavier und Blockflöte  

 
 

01 Ludwig van Beethoven  
(1770-1827) 

aus Sonate c-Moll op. 13 „Grande 
Sonate Pathétique“: Adagio 

Nhu Vu  (Klavier) 

02 Günther Habicht (*1916) Russisch – Bulgarisch Paula Hofmann  (Blockflöte) 

03  Numb Linkin Park Jannes Matzen  (Klavier) 

04 Anne Terzibaschitsch (*1955) Der kleine Clown Elisabeth Jochem  (Klavier) 

05 anonym (18. Jh.) A Division to a Ground:  
Pauls Steeple 

Eike Wallenfels-Wendler  
(Blockflöte) 

06  Apologise Kristian Ramm  (Klavier) 

07 Dimitri Kabalewski (1904-1987) Lyrischer Walzer Jefferey Tom  (Klavier) 

08 anonym (14. Jh.) La Rotta Paula Hofmann  (Blockflöte) 

09 Antonia Valente (17. Jh.) Il Ballo dell’ Intorcia Paula Hammer  (Klavier) 

10 Franz Schubert (1797-1828) Impromptu: Allegretto Leila Akaou  (Klavier) 

11 Bernardo Balasca (17. Jh.) Fantasia Kristin Albers-Osthöfer, 
Eike Wallenfels-Wendler  
(Blockflöte) 

12 Johann Sebastian Bach  
(1685-1750) 

aus Partita e-Moll, BWV 830: 
Sarabande 

Pativedha Scholz  (Klavier) 

13 William Williams (1677-1704) In Imitation of Birds Ilse Seebeck  (Blockflöte) 

14 Aram Chatschaturjan (1903-1978) Etüde für Talja: Allegro moderato Jonas Buchrodt  (Klavier) 

15 Robert Schumann (1810-1856) Der wilde Reiter Finja Weitkus  (Klavier) 

 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Beate Röllecke  (Klavier) und Dörte Nienstedt  (Blockflöte) 
Verantwortliche Lehrkraft: Beate Röllecke 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Donnerstag, 26. November �  17 Uhr �  Immanuel-Kapelle, Elisabethstr. 20 
 

 
 
 
 Nicht nur alleine ... auch zusammen 

Kammermusik für Querflöte, Oboe und Klavier  

 
 
 

01 Joe Garland (1903-1977) In the Mood Roman Delorme,  
Lasse Schmitz (Klavier vierhändig) 

02 Schwedisches Volkslied Tulu Antonia Lipps  (Querflöte) 

03 Johann Georg Böhm  
(1661-1733) 

Rigaudon Antonia Kaun  (Oboe) 
Jule Stahlhut  (Klavier)  

04 W.A. Mozart (1756-1791) La belle Française Sarina Effenberger  (Querflöte) 

05 Kaspar Kummer (1795-1870) Moderato Franca Müller  (Querflöte) 

06 Anton Diabelli (1781-1858) Melodisches Übungsstück Lea Paulina Blanken  (Oboe) 
Hannah Scheibe  (Klavier) 

07 B. Capagnoli (1751-1827) Allegretto Caro Schlabs  (Querflöte) 

08 Anonymus  Kontratanz & Jigg Daniel Hilmer  (Oboe) 

09 Edvard Grieg (1843-1907) Elfentanz Vivienne Teske  (Querflöte) 
Luise Wiegmann  (Klavier) 

10 H. Nieuwenhuizen Variationen über ein 
griechisches Volkslied 

Harriet Conradi,  
Deike Götz  (Oboe) 

11 Daniel Hellbach (*1958) Gospel Marieke Pawletta  (Querflöte) 
Liza Mahlstedt  (Klavier) 

12 Jean Xavier Lefèvre  
(1763-1829) 

Sonata 1  Johanna Gabert  (Klarinette) 
Anna Kückelmann  (Klavier) 

13 Michael Prätorius (1571-1621) 

Franz Schubert (1797-1828) 

Gavotte  

Wiegenlied 

Ilsabe Bischoff  (Oboe) 

14 Edvard Grieg Morgenstimmung Lila Hinrichs, 
Carla Buchwald  (Querflöte) 
Daniel de Mer  (Klavier) 

15 Eugène Bozza (1905-1991) Air Pastoral Jana Schönfeld  (Oboe) 
Lasse Schmitz  (Klavier) 

16 Hal McKusick (*1924) Togetherness Caro Scheil  (Querflöte) 

17 Domenico Cimarosa  
(1749-1801) 

Larghetto  
aus dem Konzert für Oboe 

Gemma Price  (Oboe) 

18 Celtic Traditionell  
Arr. Wolfgang Nolzen 

Wild Mountain Thyme 
Sky Boat Song 

Ivonne Nolzen  (Querflöte) 
Wolfgang Nolzen  (Klavier) 

 
 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Johannes Sauer  (Klavier), Nina Weibel  (Oboe);  
Gast: Dieter Weische  (Querflöte) �  Verantwortliche Lehrkraft: Johannes Sauer 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Donnerstag, 26. November �  17 Uhr �  Kino 46, Waller Heerstr. 46 
 

 
 
 
 Kino, Pop (Corn) und Klavier 

Projekt Filmmusik – Schüler als Stummfilmpianisten  
begleiten einen Zeichentrickfilm  

 
 
 
 
 

01 Fritz Emonts Dr. Fausts Jux  
mit schwarzen Tasten 

Finn Miebach 

02 Leopold Mozart 
(1719-1787) 

Menuett Lisa Herrmann 

 Carl Czerny 
(1791-1857) 

Allegretto op. 823 Nr. 7  

03 C. Ehrenpreis /  
U. Wohlwender 

„Auf ein Neues!“ Anna-Lena Miebach 

04 volkstümlich, aus Italien „Bella bimba“ Henry Borchardt 

05 Hans-Günter Heumann 
(*1955) 

Holzschuhtanz Carlotta Michaelsen 

06 Béla Bartók  
(1881-1945) 

Studie für die linke Hand Andreas Dietrich 

07 Johann Sebastian Bach 
(1685-1750) 

Präludium c-moll Florian Gayek 

08 K. Chatschaturjan Aus dem Ballett „Cippolino“:  

  Tarantella Anna-Lena Miebach 

  Der alte Onkel Kürbis Carlotta Michaelsen, Nele Jörke 

  Signore Pomodoro Nele Jörke, Sophie Karsten 

  Die Verfolgung Florian Gayek 

  Blumenwalzer Nele Jörke, Sophie Karsten 

  Der Tanz der Kirsche Andreas Dietrich 

  Galopp Florian Gayek 

  Tarantella Anna-Lena Miebach 

 
 
 
 
 

 Verantwortliche Lehrkraft des DTKV Bremen: Olga Konovalova  (Klavier) 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Donnerstag, 26. November �  20 Uhr �  Obere Rathaushalle, Am Markt 21 
 

 
 
 
 Festkonzert zur 60. Bremer Hausmusikwoche 

 

 
 
„Die Tonkünstler“ – Festivalorchester des Bremer Tonkünstlerverbandes 
unter der Leitung von Márton Terts 

 
 

01 Franz Danzi 
(1763-1826) 

Concertante B-dur op. 41  
für Flöte und Klarinette mit Orchester 
1. Allegro moderato 
2. Larghetto 
3. Polonaise. Allegretto 

Efraín Oscher  (Querflöte) 
Martin Kratzsch  (Klarinette) 

02 Camille Saint-Saëns 
(1835-1921) 

Premier Concerto a-moll op. 33  
für Violoncello und Orchester 

Alexander Baillie  (Violoncello) 

    

03 Hans Joachim Kauffmann 
(1926-2008) 

„An die Parzen“  
für Mezzosopran und Orchester 
- Uraufführung - 

Stefanie Golisch  (Mezzosopran) 

04 Peter I. Tschaikowsky 
(1840-1893) 

Konzert D-dur op. 35  
für Violine und Orchester 

Anna Markova  (Violine) 

 
 
 

 Eintritt: 8 Euro �  Vorverkauf: Nordwest-Ticket, Tel. (0421) 36 36 36, www.nordwest-ticket.de 

 
 
 
 

 

Donnerstag, 26. November �  20 Uhr �  Immanuel-Kapelle, Elisabethstr. 20 
 

 
 
 
 Blockflöte erwachsen! 

Kammermusik für Blockflöten 

  
Details zum Programm werden im Konzert bekannt gegeben. 

 
 

 Verantwortliche Lehrkraft des DTKV Bremen: Martina Bley  (Blockflöte) 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Freitag, 27. November �  20 Uhr �  Pier 2, Gröpelinger Fährweg 66 
 

 
 
 
 Carl Orff: Carmina Burana 

Lieder aus der Benediktbeurer Handschrift 
Weltliche Gesänge für Soli und Chor mit Begleitung von Instrumenten  

 
 

 Solisten Anja Petersen  (Sopran) 
Simon Wallfisch  (Tenor) 
Juan Orozco Nuñez  (Bariton) 
 

 Jugendorchester  
der 60. Bremer 

Hausmusikwoche 

Orchester der Gesamtschule Bremen-Ost  (Leitung: Imke Howie) 
Orchester des Ökumenischen Gymnasiums  (Leitung: Barbara Dreier) 
Cellowerk Bremen  (Leitung: Maren und Konrad Seeliger, Götz Kelling-Urban) 
BremerQuerflötenEnsemble  (Leitung: Britta Helmke und Efraín Oscher) 
Alles Klar? ...inette!  (Leitung: Martin Kratzsch) 
Schlagzeugensemble „Trick Stick“ der Kreismusikschu le Osterholz e.V.  
(Leitung: Gerhard Malcher) 
 

 Projektchor  
zur 60. Bremer 

Hausmusikwoche 

Ensemble d’accord  (Leitung: Tim Günther) 
Frohes C  (Leitung: Christian Höffling) 
InterWalle  (Leitung: Britta Gorontzy) 
Via alta  (Leitung: Johannes Luig) 
Schulchor des Gymnasiums Obervieland  (Leitung: Johannes Luig) 
Knabenchor von Unser Lieben Frauen  (Leitung: Ansgar Müller-Nanninga) 
sowie weitere Sängerinnen und Sänger 
 

 Dirigent Tim Günther 

 
 

 Eintritt: 17 Euro, ermäßigt: 9 Euro 
Vorverkauf: Nordwest-Ticket, Tel. (0421) 36 36 36, www.nordwest-ticket.de 

 
 
 

 

Samstag, 28. November �  14.30 bis 19 Uhr �  SpielArt Haus, Achterrut 2, Vegesack 
 

 
 
 
 Tag der offenen Tür 

mit viel „Musik und kleinen Überraschungen“ 

 
 

 

 

 
 

  

 

�

·  SpielArt  ·  
Freie Musikschule Bremen-Nord 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Samstag, 28. November �  11 Uhr �  Hochschule für Künste, Dechanatstr. 13-15 
 

 
 
 
 Serenata zur Matinee 

Kammermusik für Querflöte, Violine, Viola, Violonce llo und Klavier 
Abschlusskonzert der Stipendiaten der Begabtenförderung 2009  
in Kooperation mit dem Senator für Kultur 

 
 
 

01 Wolfgang Amadeus Mozart 
(1756-1791) 

Quartett D-dur KV 285 
1. Satz: Allegro 

Niclas Riepshoff  (Querflöte) 
Jakob Kröhn  (Violine) 
Caroline Schnelle  (Viola) 
Mali Sasse  (Violoncello) 

02 Paul Hindemith 
(1895-1963) 

„Trauermusik“ 
1. Langsam 
2. Ruhig bewegt 
3. Lebhaft 
4. Choral. Sehr langsam 

Caroline Schnelle  (Viola) 
Márton Terts  (Klavier) 

03 Francis Poulenc 
(1899 – 1963) 

Sonate für Flöte und Klavier 
2. Cantilena, assez lent 
3. Presto giocoso 

Niclas Riepshoff  (Querflöte) 
Rebecca Gärtner  (Klavier) 

04 Joseph Haydn 
(1732-1809) 

Konzert C-dur für Violoncello und 
Orchester, Hob. VIIb/1 
1. Satz: Moderato 

Mali Sasse  (Violoncello) 
Márton Terts  (Klavier) 

05 Ludwig van Beethoven 
(1770-1827) 

Sonate c-moll op. 13 „Pathetique“ 
1. Satz: Grave – Allegro di molto 

Nele Hunke  (Klavier) 

06 Antonín Dvo�ák 
(1841-1904) 

aus Romantische Stücke op. 75: 
Nr. 1 Allegro moderato 
Nr. 2 Allegro maestoso 

Jakob Kröhn  (Violine) 
Márton Terts  (Klavier) 

07 Efraín Oscher 
(*1974) 

„Serenata Camburpinton“ 
- Uraufführung - 
Auftragskomposition für die Stipendiaten  
der Begabtenförderung 2009 

Niclas Riepshoff  (Querflöte) 
Jakob Kröhn  (Violine) 
Caroline Schnelle  (Viola) 
Mali Sasse  (Violoncello) 
Nele Hunke  (Klavier) 

 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Almut Backhaus  (Violine, Viola), Renate Wigand  (Klavier), 
Caroline Messmer  (Querflöte), Götz Kelling-Urban  (Violoncello) �  Koordination: Britta Helmke 

 
Herzlichen Dank für ihre Arbeit mit den Stipendiaten an: 
Alexander Baillie (Violoncello, Hochschule für Künste Bremen) 
Patrick O’Byrne  (Klavier, Hochschule für Künste Bremen)  
Friederike Latzko  (Viola, Deutsche Kammerphilharmonie Bremen) 
Claudia & Reinhold Heise  (Violine, Kammermusik, Bremer Philharmoniker) 
Bettina Wild  (Querflöte, Hochschule für Künste Bremen, Deutsche Kammerphilharmonie Bremen) 
Efraín Oscher  (Improvisation, Bühnenpräsenz) 
Stefan Lindemann  (Musiktheorie, Gehörbildung) 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Samstag, 28. November �  11 Uhr �  Immanuel-Kapelle, Elisabethstr. 20 
 

 
 
 
 Matinee auf schwarzen und weißen Tasten 

Musik für Klavier 

 
 
 
 

01 C. Ehrenpreis, U. Wohlwender Wellenmusik Lyonel Boomgaarden 

02 Volkslied Summ, summ, summ Emma Marie Sauermann 

03 J. Bastien (1934-2005) Allegro Manrika Redecker 

04 R. Fonseca (*1975) Zamazamazu Christoph Bartsch 

05 C. Ehrenpreis, U. Wohlwender Die swingenden Elefanten Leonard Komar 

06 Bill Boyd Hart wie ein Rocker Imre Güner & Leonard Komar 

07 A. Dvo�ák (1841-1904) Thema aus dem II. Satz der 
Symphonie „Aus der Neuen Welt“ 

Mathilde Stuut 

08 Fritz Emonts Tango Wienke Zimmermann 

 C. Gurlitt (1820-1901) Thema mit Variation  

 G. Frank Humbert (1892-1958) Der Schlangenbeschwörer  

09 J.S. Bach (1685-1750) Siciliana  
aus: Sonate Es-Dur, BWV 1031 

Su-Hae Lee (Violine) 
Anna Winter (Klavier) 

10 F. Chopin (1810-1849) Valse Anna Winter 

11 E. Grieg (1843-1907) Norwegisch Lukas Tiefensee 

12 G.F. Händel (1685-1759) Sarabande & Variationen d-moll Gianna Dirzus 

13 L.v. Beethoven (1770-1827) Allegro assai  
aus: Sonatine F-dur 

Jakob Kirpal 

14 D. Kabalewski (1904-1987) Etüde Aaron Wellmann 

 Y. Tiersen (*1970) La dispute  

15 C. Debussy (1862-1918) Doktor Gradus ad parnassum Daniel Weber 

16 P. Giombini (*1956) I Like Chopin Sebastian Fischer 

17 S. Rachmaninoff (1873-1943) Prelude cis-moll op.3 Nr. 2 Leoni-Sara Zwirner 

 
 
 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Andreas Steiger  und Patricia Boschin-Zaccaria  (Klavier) 
Verantwortliche Lehrkraft: Andreas Steiger 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Samstag, 28. November �  17 Uhr �  Hochschule für Künste, Dechanatstr. 13-15 
 

 
 
 
 Kla4 nach 5 

 

 
 

01 N.N. Die Zahnfee Philine Rasch 

02 Anton Diabelli (1781-1858) 

Wesley Schaum 

Andante 

Hoppla der Saft 

Tom-Tom Bailey 

03 Wesley Schaum Pony Express 
Disc Jockey 

Isabella Meyer 

04 Anne Terzibaschitsch (*1955) Tanz aus dem Osten Alina Wilkens 

05 Christoph Graupner 
(1683-1760) 

Bourée Eva Bezuijen 

06 Wolfgang Amadeus Mozart  
(1756-1791)  

Georg Philipp Telemann  
(1681-1767) 

Menuet 
 

Gavotte 

Hannah Bezuijen 

07 Hans-Jürgen Neuring Karussellwalzer Eva und Hannah Bezuijen 

08 Wolfgang Amadeus Mozart Menuet Lea Lemmermann 

09 Anne Terzibaschitsch Spaziergang im Regen Celia Schepke 

10 Jannes Horner 

Chic Corea (*1941) 

My heart will go on 

Childrens Song 1 

Jona Dette 

11 Ludwig van Beethoven (1770-1827)  

Hans-Jürgen Neuring 

Menuet, Trio 

Shake it 

Philine Westphal 

12 François Couperin (1668-1733)  

Frédéric Chopin (1810-1849) 

Le petit rien 

Mazurka op. 68 Nr. 3 

Belinda Sander 

13 Béla Bartók (1881-1945)  

Franz Schubert (1797-1828) 

Sonatine 

Walzer op. 127 Nr. 5 

Carl-Philip Mühlbach 

14 Frédéric Chopin Nocturne op. posth. Sophie Tittel 

15 Alfredo Casella (1883-1947) Zamazamazu Lukas Bäuml 

16 Roberto Fonseca (*1975)  

Claude Debussy (1862-1918) 

Suspiro 

Arabesque 

Victoria Ruhe 

17 Ernesto Lecuona (1895-1963) Danza afro-cubana Marie Bölts 

18 Oskar Petersen (1925-2007) Hymn for freedom Max Ruhe 

 
 
 
 

 Verantwortliche Lehrkraft des DTKV Bremen: Ellen Stützle-Jung  (Klavier) 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Samstag, 28. November �  17 Uhr �  ULF Gemeindehaus, Schwachhauser Ring 61 
 

 
 
 
 Salonmusik 

Konzert für Flöte, Violoncello, Klavier und Harfe 

 
 
 
 
 
 

01 Emil Kronke  
(1865-1938) 

1. Großpapas Menuett 
2. Ländlicher Tanz 

Elena Ruminski,  
Alina Hütter, Frizzi Dittrich,  
Joana Thomforde, 
Liv Heinemann , (Querflöten) 

02 Johann Baptist Vanhal  
(1739-1813) 

Sonate Nr. 3, D-Dur Elena Ruminski  (Querflöte) 
Frizzi Dittrich  (Klavier) 

03 R. Romberg-Ruyssen 
(1772-1841) 

Concertino in e-Moll op. 38 Henriette Kissling  (Violoncello) 
Katharina Kissling  (Klavier) 

04 Ernesto Köhler  
(1849-1907) 

Souvenir Russe Katharina Eckstein  (Querflöte) 
Hannah Lentschig  (Klavier) 

05 Wilhelm Popp  
(1828-1902) 

Kleines Flötenkonzert op. 438 Martha Schnieber  (Querflöte) 
Ruth Engelke  (Klavier) 

06 Sefton Cottom  
(geb. 1928) 

Various Trouts Theresa Zeisner,  
Clara Strothmann,  
Katharina Eckstein,  
Charlotte Kaste  (Querflöten) 

07 Johann Sebastian Bach 
(1685-1750) 

Sonate Es-Dur, BWV 1031 Clara Höltge  (Querflöte) 
Anna Boehme  (Klavier) 

08 Bernard Andrés  
(geb. 1941) 

Parvis Martha Schnieber,  
Paul Schnieber  (Harfen) 

09 Cécile Stéphanie Chaminade 
(1857-1944) 

Concertino  
pour flûte et piano op. 107 

Clara Höltge  (Querflöte) 

 
 
 
 
 
 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Christiane Höltge (Querflöte), Friederike Maeß  (Violoncello), 
Ruth Engelke  und Lina Plam  (Klavier); Gast: Katja Schwerdtner-Arslan  (Harfe) 
Verantwortliche Lehrkraft: Christiane Höltge 

Wir danken der Firma Klaviere Backhaus  für die Betreuung des Klaviers. 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Samstag, 28. November �  17 Uhr �  Immanuel-Kapelle, Elisabethstr. 20 
 

 
 
 
 Konzert nicht nur für B’s 

Musik für Klavier und Flöte  

 

01 Daniel Hellbach (*1958) Rise up 
Shelter 

Frauke Schmidt,  
Bonnie Schiemann  (Flöten) 
Leonie Stark  (Klavier) 

02 Klezmer Hava Nagila 
Chossn Kalah Mazel Tov 

Sonja Sikora,  
Rica Plogmann  (Flöten) 

03 Joh. Chr. Pepusch  
(1667-1752) 

Largo und Presto 
aus: Triosonate C-Dur 

Uyen Phan,  
Rica Plogmann  (Flöten) 

04 J.S. Bach (1685-1750) Invention a-moll Jan Heinrich  (Klavier) 

05 J.S. Bach Präludium und Fuge c-moll (WK I) Leonard Scholl  (Klavier) 

06 J.S. Bach Fuge Es-Dur (WK II) Michal Steinau  (Klavier) 

07 James Hook (1746-1827) Rondo G-Dur Lena Heinrich  (Flöte) 
Jan Heinrich  (Klavier) 

08 L.v. Beethoven (1770-1827) Sonatine G-Dur Lena Heinrich  (Klavier) 

09 L.v. Beethoven Für Elise Lea Mühldorfer  (Klavier) 

10 W.A. Mozart (1756-1791) Andante C-Dur Sara Marie Strauß  (Flöte) 
Maraike Cordes  (Klavier) 

11 Franz Xaver Mozart  
(1791-1844) 

Rondo e-moll Stephanie Cordes, 
Mona Krauss  (Klavier) 

12 H. Bertini (1798-1876) Rondo Raphael Thun  (Klavier) 

13 Johannes Brahms  
(1833-1897) 

Ungarischer Tanz Nr. 5 
(Bearb. Jan van der Goot) 

Stephanie Cordes,  
Uyen Phan, Frauke Schmidt,  
Bonnie Schiemann, 
Sara Marie Strauß, 
Rica Plogmann  (Flöten) 
Michal Steinau  (Klavier) 

14 Reinhold Gliere (1875-1956) Arietta Gesche Heinrich  (Klavier) 

15 Isaak Berkowitsch  
(1902-1972) 

Paganini-Variationen Rebecca Scholl  (Klavier) 

16 Béla Bartók (1881-1945) Allegro robusto Julian Büsing  (Klavier) 

17 Béla Bartók Rumänische Volkstänze Florian Schwaneberg  (Klavier) 

18 Hans Werner Henze 
(*1953) 

Sonatine für Flöte und Klavier 
Moderato – Allegro molto vivace 

Stephanie Cordes  (Flöte) 
Mona Krauss  (Klavier) 

19 Daniel Hellbach Ostinato alle Flöten 
Leonie Stark  (Klavier) 

 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Angelika Scholl , Heidi-Schubert-Hornung  (Klavier), 
Sigrun Busch  (Flöte) �  Verantwortliche Lehrkraft: Angelika Scholl 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Samstag, 28. November �  17 Uhr �  Vietor-Haus im Kippenberg-Gymnasium 
 

 
 
 
 Nachmittagskonzert 

Konzert für Violine und Klavier 

 
 
 
 
 

01 Hanno Haag 
(*1939) 

Wir bummeln – Autoscooter –  
Wir bummeln – Geisterbahn –  
Wir bummeln – Achterbahn 

Viktoria Stürmer  (Violine) 
Marlena Schmitz  (Klavier) 

02 Daniel Hellbach 
(*1958) 

Piano for Two: Rider Friederike & Richard Schubert 
(Klavier zu vier Händen) 

03 Carlo Tessarini 
(1690-1766) 

Volinkonzert: 1. Satz Lennart Stipulkowski  (Violine) 
Laura Wegner  (Klavier) 

04 Wolfgang Amadeus Mozart 
(1756-1791) 

Variationen über das 
Glockenspielthema 

Mario Ohmes  (Klavier) 

05 Reszö Sugár 
(1919-1988) 

Kis Szvit:  
Allegretto – Andante –  
Molto Moderato 

Robin Krauss  (Violine) 
Kilian Krauss  (Violoncello) 
Armin Köhn  (Klavier) 

06 Claude Debussy 
(1862-1918) 

Le petit nègre Anneke Fryen  (Klavier) 

07 Antonio Vivaldi 
(1678-1741) 

Sonate d-moll 
Andante – Corrente 

Johanna Dehning  (Violine) 
Jennifer Hammernik  (Klavier) 

08 Frédéric Chopin 
(1810-1849) 

Walzer As-Dur op. posth. 69,1 Laura Ohmes  (Klavier) 

09 Charles Dancla 
(1817-1907) 

Air varié über ein Thema 
von Weigl 

Valeska Rathe  (Violine) 
Elena Eggert  (Klavier) 

10 Frédéric Chopin Walzer Des-Dur op. 64,1 Vera Bernstein  (Klavier) 

11 Franz Schubert 
(1797-1828) 

Sonatine g-moll, D. 408 
1. Satz: Allegro giusto 

Albert Zilverbert  (Violine) 
Jana Tinscher  (Klavier) 

 
 
 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Sabine Erhardt-Kauffmann , Ulrike Brockes  und 
Heidi Schubert-Hornung  (Klavier), Ulrike Flieger  (Violine); Gäste: Renata Bas , Wilfried Schäper  
und Beate Wangenheim (Klavier), Christiane Korting (Violoncello) 
Verantwortliche Lehrkraft: Sabine Erhardt-Kauffmann 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Samstag, 28. November �  20 Uhr �  Hochschule für Künste, Dechanatstr. 13-15 
 

 
 
 
 Mazurka de Salon 

Kammermusik für Streichinstrumente, Querflöten und Klavier  

 
 

01 Johann Sebastian Bach  
(1685-1750) 

„Adagio“ aus Partita in g-moll  Minh Nguyen Hoang  (Violine) 

02 Antonio Vivaldi  
(1678-1741) 

„Allegro“ aus Konzert in G-dur  Friedrich Steinhäuser, 
Jana Hennig, Noah Park  (Violine) 
Eunjoung Kim  (Klavier) 

03 Wolfgang Amadeus Mozart  
(1756-1791) 

Menuetto D-dur  
(Menuetto-Trio) 

Jasmin Schabacker,  
Annika Schiemenz,  
Britta Helmke  (Querflöten) 

04 Dimitri Schostakowitsch  
(1906-1975) 

Präludium Noah Park,  
Christopher Klaembt  (Violine) 
Eunjoung Kim  (Klavier) 

05 Jean Becker (1833-1884)  

Leo Portnoff (1875-1940) 

Gavotte  

Russische Fantasie 

Marie Steinhäuser  (Violine) 
Eunjoung Kim  (Klavier) 

06 Ian Clarke  
(*1964) 

„Maya“  Luisa Wever,  
Marie Willenbrink  (Querflöten) 
N.N. (Klavier) 

07 Ludwig van Beethoven  
(1770-1827) 

„Allegro assai“ aus Violinsonate  
op. 24 „Frühlingssonate“  

Frederik Püffel  (Violine) 
Eunjoung Kim  (Klavier) 

08 Leo Delibes  
(1836-1891) 

„Flower Duet“  
aus der Oper „Lakmé“ 

Vanessa Ranft,  
Mareike Wallrabe  (Querflöten)  
N.N. (Klavier) 

09 Pierre Rode  
(1774-1830) 

Aus Violinkonzert in a-moll Annegret Last  (Violine) 
Eunjoung Kim  (Klavier) 

10 Johann Sebastian Bach „Air“ aus der Suite in D-dur  Constantin Wienke,  
Juri de Wolf, Henri Pink  (Violine) 
N.N. (Violoncello) 

11 Christoph Willibald Gluck  
(1714-1787) 

„Reigen seliger Geister“ aus der 
Oper „Orpheus und Euridike“ 

Carlotta Jördens  (Querflöte) 
N.N. (Klavier) 

12 Francis Poulenc  
(1899-1963) 

„Allegro con fuoco“  
aus Violinsonate  

Minh Nguyen Hoang  (Violine) 
Oskar Jezior  (Klavier) 

13 Felix Mendelssohn-Bartholdy  
(1809-1847) 

Aus Violasonate in c-moll Ole Reichardt  (Viola) 
Eunjoung Kim  (Klavier) 

14 Franz Anton Doppler  
(1821-1883) 

„Mazurka de Salon“  Mareike Wolff  (Querflöte) 
Tamara Roy-Ali  (Klavier) 

15 Jacob Gade (1879-1963), 
Toke Lund Christiansen 

Tango Fantasia Nane Guhlke  (Querflöte) 
Simon Lagies  (Klavier) 

 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Christel Baillie  (Violine, Viola), Regina Küsters  (Klavier), 
Britta Helmke  (Querflöte) �  Verantwortliche Lehrkraft: Christel Baillie 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Samstag, 28. November �  20 Uhr �  Immanuel-Kapelle, Elisabethstr. 20 
 

 
 
 
 Musik am Abend 

mit Klarinette, Querflöte, Saxophon und Klavier  

 
 
 
 

01 Alexander Gretschaninoff 
(1864-1956) 

Kleine Suite: Morgenlied – 
Abendwalzer – Zu Hause 

Judith Knöner  (Klarinette) 
Kai Oestmann  (Klavier) 

02 Rudolf Mauz Melodie aus Dänemark Lea Martschin, 
Susanne Milkus  (Klarinetten) 

03 Philipp Oelrich Regentag Philipp Oelrich  (Klavier) 

04 Friedrich Glück (Mel. 1814), 
Arr. Willy Schneider 

In einem kühlen Grunde Rolf Steinhilber,  
Susanne Milkus  (Klarinetten) 

05 Francis Coiteux Ein Souvenir d’un Croisé Nora Bertelsmann  (Querflöte) 
Thilo Bertelsmann  (Klavier) 

06 Paul Harvey Jazzing Away Judith Knöner, 
Susanne Milkus  (Klarinetten) 

07 Henry Mancini (1924-1994), 
Arr. Robin de Smet 

The Pink Panther Thema Jonathan Breiter  (Klarinette) 
Felix Schröder  (Klavier) 

08 Jonathan Breiter, 
Philipp Oelrich 

Another Winter Day Jonathan Breiter  (Klarinette) 
Philipp Oelrich  (Klavier 

09 Mike Schoenmehl Disco-Visit Lotta Schröder  (Klavier) 

10 Kai Oestmann Improvisation Kai Oestmann  (Klavier) 

11 Billy Strayhorn, 
Arr. Stephen Dui 

Take The A-Train Lukas Lüssenheide  (Saxophon) 
Johanna Hamprecht  (Klavier) 

12 Joseph Haydn (1732-1809) Sonate D-dur Hob. XVI: 4 Kathrin Oestmann  (Klavier) 

13 Claude Debussy (1862-1918), 
Arr. Oliver Nagy 

La Fille Aux Cheveux de Lin Sonja Schümann  (Klarinette) 
Felix Schröder  (Klavier) 

14 Kathrin Oestmann Joujou Kathrin Oestmann  (Klavier) 

15 Gabriel Fauré (1845-1924), 
Arr. Robin De Smet 

Sicilienne aus:  
Pelleas et Melisande op. 78 

Jana Nolze  (Klarinette) 
Robert Gottschall-Wienecke  
(Klavier) 

16 Frédéric Chopin (1810-1849) Nocturne b-moll op. 9 Nr. 1 Elena von Ohlen  (Klavier) 

 
 
 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Ruth Alomegou , Maren Scherenberg  (Klavier),  
Susanne Milkus  (Klarinette), Efraín Oscher  (Querflöte); Gast: Hermann Cordes  (Saxophon) 
Verantwortliche Lehrkraft: Ruth Alomegou 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Samstag, 28. November �  20 Uhr �  Musikschule, Schleswiger Str. 4 
 

 
 
 
 1�� �)<���������.
�*��-����������*���:
������
�*���

Musik für Klavier  

 
 
 
 

01 Bettina Schwedhelm Aus dem Mausbuch Alison Kalies 

02 Bettina Schwedhelm Aus dem Mausbuch Nick Fuhrmann 

03 Hans-Günter Heumann 
(*1955) 

Kaiser-Walzer 
Brautmarsch 

Klara Kühn 

04 Ludwig van Beethoven 
(1770-1827) 

Für Elise Milla Deharde 

05 Wolfgang Amadeus Mozart 
(1756-1791) 

Carl Czerny 
(1791-1857) 

Menuett 
 

Allegretto 

Glen Feldhaus 

06 Antonio Vivaldi 
(1678-1741) 

La Primavera (Frühling) Marius Heilmann 

07 Green Day When September ends Liam Widjaja 

08 Yann Tiersen  
(*1970) 

Sur le fil Rosa Asendorpf 

09 Yann Tiersen Le Moulin Sarah Ahlers 

10 Erik Satie 
(1866-1925) 

1ère Gymnopédie Max Schmidt 

11 Johann Krieger 
(1652-1735) 

Bourée Jannika Mick Petratska 

12 Wolfgang Amadeus Mozart Sonata facile Hannah Uhlhorn 

13 Robert Schumann 
(1810-1856) 

Erster Verlust Gesa-Feh Komar 

14 Ludwig van Beethoven Sonate f-moll, 1. Satz Luisa Heilmann 

15 Wolfgang Amadeus Mozart Sonate a-moll, 2. Satz Renate Völcker 

16 Frédéric Chopin 
(1810-1849) 

Fantasie-Impromptu Alena Kast 

17 Wolfgang Amadeus Mozart Sonate C-Dur für 4 Hände Lili Fink & Julia Rodatz 

 
 
 
 
 

 Verantwortliche Lehrkraft des DTKV Bremen: Julia Rodatz  (Klavier) 
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Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Sonntag, 29. November �  11 Uhr �  Hochschule für Künste, Dechanatstr. 13-15 
 

 
 
 
 Auf allen vier Saiten 

Matinee der Musikschule Bremen  

 
 
 
 

01 Bernhard Romberg 
(1767-1841) 

Sonate für 2 Violoncelli op. 43 
Andantino 

Franziska Drechsel,  
Anne Carolin Lenk  (Violoncello) 

02 Marin Marais  
(1656-1728) 

Les Folies d’Espagne  
(bearb. U. Flieger) 

Philipp Wohltmann  (Viola) 
Alexander Erdmann  (Klavier) 

03 Franz Schubert  
(1797-1828) 

Sonatine D-Dur  
2. Satz: Andante 

Amelie Moeller  (Violine) 
Alexander Erdmann  (Klavier) 

04 Camille Saint-Saëns  
(1835-1921) 

Allegro appassionato Joaquin Jaeger  (Violine) 
Marcus Goede  (Klavier) 

05 Friedrich Seitz  
(1848-1918) 

Konzert D-Dur 
1. Satz 

Ben Wiese  (Violine) 
Markus Goede  (Klavier) 

06 J. Leclerc 
(ca. 1700-1765) 

2 Kontretänze Tanja Laudi,  
Kiana Biglarpoor  (Violine) 

07 Ferdinand Küchler 
(1867-1937) 

Concertino G-Dur 
3. Satz: Rondo 

Fabianne Bamberger  (Violine) 
Markus Goede  (Klavier) 

08 Johann Pachelbel 
(1653-1706) 

Kanon Thomas Marquart,   
Imke Pfeffer,  
Daniel Schulz  (Violine) 
Markus Goede  (Klavier) 

09 Bernhard Romberg Sonate op. 38 Nr. 1 
1.Satz: Allegro non troppo 

Carl Ritzenhoff  (Violoncello) 
Markus Goede  (Klavier) 

10 Johann Sebastian Bach 
(1685-1750) 

Solo-Sonate Nr. 1, BWV 1001 
1. Satz: Adagio 

Franziska Hartog  (Violine) 

11 Max Bruch  
(1838-1920) 

Kol Nidrei  
Adagio ma non troppo 
(bearb. für 5 Celli  
von Gunter Ribke) 

Christoph Mahr  (Solo),  
Joaquin Jaeger,  
Andreas Schmittner,  
Andreas Lemke,  
Anne Carolin Lenk  (Violoncello) 

12 Suzuki  
L. Larson 

Allegro D-Dur  
Marsch 

alle Beteiligten 

 
 
 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte der Musikschule Bremen: Helga Blome , Besa Dervishi , Karin Eckhoff-Trumann , 
Ulrike Flieger , Monika Kozlowska-Richters , Eva Pastian-Friedmann  (Violine), Andreas Lemke , 
Anne Carolin Lenk , Andreas Schmittner  (Violoncello), Markus Goede  (Klavier) 
Verantwortliche Lehrkraft: Anne Carolin Lenk  
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Sonntag, 29. November �  14 Uhr �  Hochschule für Künste, Dechanatstr. 13-15 
 

 
 
 
 Metamorphosen des Klavierklangs 

Musik für Klavier, Violoncello und Saxophon  

 
01 Michael Proksch Auf dem Meeresgrund Sofie & Lisa Grabow 

02 Hans Jürgen Neumann Swinging Piano Hannes Warners 

03 Fritz Emonts (1920-2003) Tango Markus Behrend 

04 Ukrainischer Volkstanz Kasatschok Hannes & Anneke Warners 

05 J. Bastian Robot Rock Jan-Ole Voß 

06 J. Bastian Halloween Boogie Luka Westermann 

07 Arvids Zilinskis (1905-1993) Lettische Polka Felix Roth 

08 Alexander Gödicke (1877-1957) Tanz Anneke Warners 

09 Johann Sebastian Bach  
(1685-1750) 

Präludium C-Dur, BWV 846 
aus „Wohlthemperiertes Klavier“  

Bonnie Schröder 

10 Georg Friedr. Händel (1685-1759) Fantasia d-Moll Steffen Maaß 

11 Michael Proksch „Gute Laune“ Steffen Maaß, Jan-Ole Voß 

12 Muzio Clementi (1752-1832) Sonate C-Dur op. 36 Nr. 1  
Andante 

Wenke Maaß 

13 Andreas Salm Sonate für Cello und Klavier Vera Salm (Violoncello) 
Andreas Salm (Klavier) 

14 B. Andersson & B. Ulvaeus  The Winner Takes It All Ina Warners 

15 Muzio Clementi (1752-1832) Sonatine op. 36 Nr. 2 Lukas Spicher 

16 Johann Sebastian Bach  Präludium d-Moll, BWV 926 Line Jacobs 

17 Jacques Offenbach (1819-1880) Galop und Can-Can  
aus „Orpheus in der Unterwelt“ 

Lukas Spicher, Lisa Grabow 

18 Michael Proksch Seine Sucht Line Jacobs, Wencke Maaß 

19 Yiruma River Flows in Your Lisa Grabow 

20 Michael Proksch Lesor Beate und Bonnie Schröder 

21 John Lennon & Paul McCartney Hey, Jude Annemarie Behrend 

22 Michael Proksch Kokosnüsse knacken Larissa Rieser, Lisa Grabow 

23 John Willams (geb. 1932) The Chamber of Secrets Rahel Jacobs 

24 Frédéric Chopin (1810-1849) Valse h-Moll op. 69 Nr. 2 Larissa Rieser 

25 Ludwig van Beethoven  
(1770-1827) 

Sonate op. 6, 1. Satz Rahel Jacobs,  
Annemarie Behrend 

26 Ludwig van Beethoven Mondscheinsonate op. 27 Nr. 2 
1. Satz 

Kim Lüers 

27 Andreas Salm Short Stories Ole Hagenah (Saxophone) 
Andreas Salm  (Klavier) 

 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Svetlana Rewina-Plate , Andreas Salm (Klavier) 
Verantwortliche Lehrkraft: Svetlana Rewina-Plate 
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Sonntag, 29. November �  17 Uhr �  Hochschule für Künste, Dechanatstr. 13-15 
 

 
 
 
 Klavierstücke – Harmonien in Schwarz-Weiß 

 

 
 

01 Edvard Grieg (1843-1907) Elfentanz Clara Patzelt 

02  Ach bittrer Winter – Dudelsack Serena Delekat, Clara Patzelt 

03 Alec Rowley (1892-1958) Die Waldnymphe Serena Delekat 

04  

Joseph Haydn (1732-1809) 

Basstuba – Immer mehr 

Ungarischer Tanz 

Carla & Maria Kraus 

05 Peter Przystaniak (*1956) Tango Alice & Maria Bartels 

06  Chamäleon – Glockenspiel Alice Bartels 

07 Helen C. Page (*1955) The Shrine of Maharadsha Alice & Michelle Bartels 

08  Wilder Ritt Michelle Bartels 

09 Yoram Paporisz (1944-1992) Allegretto  
aus „Begegnungen am Klavier 

Maria & Michelle Bartels 

10 Abba I have a dream Maria Bartels 

11  Allemande – Sorgen Alice Winter 

12 Cornelius Gurlitt (1820-1901) Nächtliche Reise Lilli Coutelle 

13 Joseph Haydn 

Helen C. Page 

Deutscher Tanz 

Tanz aus Israel 

Alice Winter & Lilli Coutelle 

    

14 Istvan Szelenyi (1904-1972) Im Lande der Riesen Eliza Veen 

15 Anne Terzibaschitsch (*1955) Auf der Flucht Jana Wagner & Eliza Veen 

16 J. Michael Nuyten Regenspiel Julius Klein & Eliza Veen 

17 Mike Schoenmehl (*1953) 

Martin Keeser (*1954) 

Der geheimnisvolle Raubfisch 

Synkopen 

Julius Klein 

18 Wolfgang Amadeus Mozart 
(1756-1791) 

Helen C. Page 

Ländler 
 

Zug nach Grand Junction 

Julius Klein & Clara Patzelt 

19 Cornelius Gurlitt 

Janina Garscia (*1920) 

Gondellied 

Die Trommel 

Clara Patzelt & Eliza Veen 

20 Wolfgang Amadeus Mozart Rondo D-Dur Clara Patzelt 

21 Istvan Szelenyi 

Franz Schubert (1797-1828) 

Panaszos 

Synkopen 

Clara Patzelt  
& Leoni Wüllenweber 

    

 

39
Konzert 



– 43 – 

 

Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 
 
 
 
 

22 Ludwig van Beethoven 
(1770-1827) 

Erik Satie (1866-1925) 

Allegro molto aus Sonate op. 6 
 

Lentement aus  
„Morceaux en forme de poire“ 

Maxie Reymers 
& Leoni Wüllenweber 

23 Jürgen Moser (*1949) Firebird Julia Sauerland 

24 Manfred Schmitz (*1939) On the sunny side of life 
Cat’s Parade 

Julia & Joachim Sauerland 

25 Kurt Weill (1900-1950) Youkali Joachim Sauerland 

26 Frédéric Chopin (1810-1949) Walzer in a-moll Katrin Schulz 

27 Yann Tiersen (*1970) Le Moulin Jolanda Born 

28 Béla Bartók (1881-1942) 
 

Johann Sebastian Bach 
(1685-1750) 

Kleine Sexten in Parallel-
bewegung aus „Mikrokosmos“ 

Präludium d-moll, BWV 926 

Elena Heilemann 

29 Louis Claude Daquin  
(1694-1772) 

Le Coucou Pauline Schlund 

30 Domenico Scarlatti (1685-1757) 

Cold Play 

Gavotte in e-moll 

Viva la Vida 

Leoni Wüllenweber 

31 Matyas Seiber (1905-1960) 

Yoram Paporisz 

Istvan Szelenyi 

Blues 

Aus „Begegnungen am Klavier“ 

Eine sonderbare Tonleiter 

Jolanda Born 
& Elena Heilemann 

    

32 Johann Sebastian Bach 

Joseph Haydn 

Invention d-moll, BWV 775 

Allegro moderato  
aus Sonate h-moll Hob. XVI, 32 

Friederike Rahmann 

33 Arvo Pärt (*1935) 

Frédéric Chopin 

Für Alina 

Nocturne cis-moll op. posth. 

Alina Bühring 

34 Frédéric Chopin 

Claude Debussy (1862-1918) 

Walzer e-moll op. posth. 

La cathedrale engloutie 
aus „Preludes“ I 

Ellen Matthaei-Schulz 

35 Johann Sebastian Bach 
 

Frédéric Chopin 

Courante aus der Französi-
schen Suite G-Dur, BWV 816 

Nocturne b-moll op. 9 Nr. 1 

Stefanie Stamm 

 
 
 
 
 
 

 Verantwortliche Lehrkraft des DTKV Bremen: Martina Benke  (Klavier) 
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Sonntag, 29. November �  17 Uhr �  ULF Gemeindehaus, Schwachhauser Ring 61 
 

 
 
 
 „leggiero – espressivo“ 

Musik für Flöte und Klavier  

 
 
 
 

01 Edvard Grieg 
(1843-1907) 

Hochzeitsfest  
auf Troldhaugen op. 65,  
Nr. 6: Tempo di marcia –  
poco tranquillo 

Marla Gutberlet, 
Franziska Trautvetter  (Klavier) 

02 Michael Haydn 
(1737-1806) 

aus der Sonate in G-dur: 
Allegro moderato – Adagio – 
Finale (presto) 

Sabrina Seemann  (Flöte) 
Susi Chang  (Klavier) 

03 Yann Tiersen 
(*1970) 

La valse d’Amelie Melina Rikhteh-Garan  (Klavier) 

04 Eugène Bozza 
(1905-1991) 

Rêves d’enfant Isabel Rotschies  (Flöte) 

05 Francisco Tárrega 
(1852-1909) 

Estudio Nr. 1 Melina Rikhteh-Garan  (Gitarre) 

06 Carl Stamitz 
(1745-1801) 

aus dem Konzert G-dur op. 29: 
Allegro – Andante non troppo 
moderato 

Merle Rüskamp  (Flöte) 
Marla Gutberlet  (Klavier) 

07 Wolfgang Amadeus Mozart 
(1756-1791) 

Rondo in D-dur KV Anh. 184 Damaris Leuschner  (Flöte) 
Rasmus Leuschner  (Klavier) 

08 Ernest Bloch 
(1880-1959) 

Suite modale 
I    Moderato 
II   L’istesso tempo 
III  Allegro 
IV  Adagio – Allegro deciso –  
     Adagio – Allegro 

Katharina Brilling  (Flöte) 
Huiyan Ma  (Klavier) 

 
 
 
 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Christoph Riedlberger  und Gwendolyn Schubert  (Flöte), 
Maren Scherenberg  (Klavier); als Gast: Bettina Gutte  (Klavier)  
Verantwortliche Lehrkraft: Christoph Riedlberger 

Wir danken der Firma Klaviere Backhaus  für die Betreuung des Klaviers. 
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Sonntag, 29. November �  17 Uhr �  Immanuel-Kapelle, Elisabethstr. 20 
 

 
 
 
 Saite an Saite 

Musik für Violine, Gitarre und Klavier  

 
 

01 Marco Cara  
(16. Jhdt.) 

Frottola 

 John Lennon  
& Paul McCartney 

With a little help from my friends 
Michelle 

 William Leavitt 
(1926-1990) 

M.R.S. 3 

Gitarrenorchester der 
Musikschule Bremen 
Ltg. Bernhard Schnieber 

02 Antonín Dvo�ák 
(1841-1904) 

Sonatine G-dur op. 100 
1. Satz: Allegro risoluto 

Philine Pfannenstiel  (Violine) 

03 Ludwig van Beethoven 
(1770-1827) 

Tempo di Minuetto 
aus: Sonate op. 49 Nr. 2 

Hannah Lentschig  (Klavier) 

04 Antoni Cofalik /  
Romuald Twardowski 

Wir gehen in den Zoo 
Die Robbe 
Zwei kleine Esel 

Henriette Dittrich  (Violine) 
Friederike Dittrich  (Klavier) 

05 Bertold Hummel 
(1925-2002) 

Sonatine für Violine und Klavier 
3. Satz: Finale vivace 

Helena Stach  (Violine) 

06 Charles Dancla 
(1817-1907) 

Variationen über ein Thema  
von Donizetti 

Nora Ruthke  (Violine) 

07 Andy McKee 
(geb. 1979) 

For my father Mathias Meier   
(Gitarre, Steelstring) 

08 Emil Mlynarski  
(1870-1935) 

Mazurka op. 7  
für Violine und Klavier 

Martha Schnieber  (Violine) 

09 Frédéric Chopin 
(1810-1849) 

Prélude op. 28 Nr. 15 
Sostenuto 

Svenja Reich  (Klavier) 

10 Ludwig van Beethoven Sonate op. 13 
Grave – Allegro di molto  
e con brio 

Carlotta Pfannenstiel  (Klavier) 

11 Béla Bartók  
(1881-1945) 

Rumänische Tänze für Violine 
und Klavier: 1, 4, 5, 6 

Paul Schnieber  (Violine) 

12 William Walton 
(1902-1983) 

Bagatelle Nr. 2 Tobias Hendricks  (Gitarre) 

13 Igor Strawinski 
(1882-1971) 

Suite Italienne  
für Violine und Klavier: 
Introduzione (Allegro moderato) 
Serenata (Larghetto) 
Tarantella (Vivace) 

Saskia Seibert  (Violine) 
Carlotta Pfannenstiel  (Klavier) 

 
 
 

 Beteiligte Lehrkräfte des DTKV Bremen: Almut Backhaus  (Violine), Ruth Engelke  (Klavier) 
und Bernhard Schnieber (Gitarre) �  Verantwortliche Lehrkraft: Almut Backhaus 

 

41 
Konzert 



– 46 – 

 

Deutscher Tonkünstlerverband �  Landesverband Bremen
60. Bremer Hausmusikwoche 2009

 
 

Sonntag, 29. November �  20 Uhr �  Hochschule für Künste, Dechanatstr. 13-15 
 

 
 
 
 „Töne der Ewigkeit“ 

Lieder und Kammermusik  
von und mit Mitgliedern des Bremer Tonkünstlerverba ndes  

 
 
 
 
 
 

01 Robert Delanoff  
(*1942) 

Noble Tafelmusik (1996) 
1. Ouvertüre – Tanz der Polypen  
2. Intermezzo – Stalaktiten  
3. Finale – Zeit für Raki  

Nina Weibel  (Oboe) 
Dieter Weische  (Querflöte) 
Johannes Sauer  (Klavier) 

02 Martin Christoph Redel  
(*1947) 

Triade für Klavier op. 34 (1984) 
I. Presto 

Stefan Lindemann  (Klavier) 

03 Stefan Lindemann  
(*1969) 

Bagtell' für Klavier (2004)  

04 Ursula Görsch 
(*1932)  

Liederzyklus „Eros“  
für Mezzosopran und Klavier (2009). 
Sechs Lieder nach Gedichten von 
Erich Fried und Else Lasker-Schüler 

Erich Fried:  
- „Wintergedanken“ 
- „Grenze der Verzweiflung“ 
- „Dich“ 

Else Lasker Schüler: 
- „Ich liebe Dich“ 
- „Eros“ 
- „Die schwarze Bhowanéh“  
(Die Göttin der Nacht. Zigeunerlied)  

Judith Kumfert  (Sopran) 
Claudia Schüler  (Klavier) 

05 Felix Mendelssohn-Bartholdy 
(1809-1847) 

Andante con Variazioni B-dur op. 83a Renate Wigand, 
Ulrike Brockes  (Klavier) 
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06 Carl Maria von Weber 
(1786-1826) 

Trio für Klavier, Flöte und Violoncello  
g-moll op. 63:  
2. „Schäfers Klage“ 
Hinaus in das Land und weiter, 
Vielleicht gar über die See. 
Vorüber ihr Schafe vorüber, 
Dem Schäfer ist gar so weh. 
(aus „Schäfers Klage“, Joh. Wolfgang v. Goethe) 

1. Allegro 

Britta Helmke  (Querflöte) 
Maren Seeliger  (Violoncello) 
Renate Wigand  (Klavier) 

07 Fanny Hensel  
(1805-1847)  

aus dem Klavierzyklus „Das Jahr“:  
- „Juni“, Serenade 
- „November“  
Wie rauschen die Bäume 
so winterlich schon, 
es fliehen die Träume 
des Lebens davon. 
Ein Klagelied schallt 
durch Hügel und Wald. 

Edda Reinecke  (Klavier) 

08 Claude Debussy 
(1862-1918) 

Premier Trio en Sol:  
1. Andantino con moto allegro 

Constantin Dorsch  (Violine) 
Friederike Maeß (Violoncello) 
Karin Schreiber  (Klavier) 

09 Gustavo Lanzon 
(*1966) 

„Aires de Extranjero“ 
Suite für Klavier solo 

Gustavo Lanzon  (Klavier) 

10 Evelyn Lipke 
(*1967) 

- Wind 
- Deine Gedanken 
- Töne der Ewigkeit 
Zu aller Zeit, wenn er sich neigt 
tröstet im Leid, etwas das bleibt 
Gerne bereit, Herzen befreit 
Töne der Ewigkeit 
 (aus: Töne der Ewigkeit, ©Evelyn Lipke) 

Evelyn Lipke  (Gesang & Flügel)  
Tanja Peemöller  (Blockflöte)  

Im Background-Chor singen:  
Alexandra Balugdzic 
Hilke Ennen 
Kai Gröhlich 
Sascha Henkens 
Maike Janssen 
Julia Kruska 
Matthias Neumann 
Philipp Quentmeier 
Nicole Rank 
Lana Waldschmidt  

 
 
 
 
 
 

 Koordination: Britta Helmke  und Stefan Lindemann 
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Montag, 30. November �  20 Uhr �  Hochschule für Künste, Dechanatstr. 13-15 
 

 
 
 
 Hans Joachim Kauffmann 

Ein Portrait in Klang und Wort  

 

 
 
 
 
 
Über Jahrzehnte zählte Hans Joachim Kauffmann zu den prägenden Gestalten  
im Bremer Musikleben. Als Leiter des früheren Konservatoriums und Fachbereichs- 
sprecher Musik in der Hoschschule für Künste war ihm die Heranführung  
nachwachsender Generationen an die Musik immer ein Herzensanliegen.  
Mit diesem Konzert erinnern die Hochschule für Künste und der Bremer Tonkünstler- 
verband an Hans Joachim Kauffmann als Hochschullehrer und als Komponist. 
 
 
 

 
Hans Joachim Kauffmann 

16. Juni 1926 - 8. Februar 2008 
 

 

 

Streichquartett in einem Satz (1948) Paul Bialek,  
Regine Freitag (Violinen) 
Henrieke Gosch  (Viola) 
Konrad Seeliger  (Violoncello) 
 

 

Ein Männlein steht im Walde –  
12 Variationen (1947) 

 
Kleine Sonate in c 

 

Stefan Lindemann  (Klavier) 

Hans Joachim Kauffmann – Leben und Wirken 
 

Hans-Jürgen Feilke 

 

Nun die Schatten dunkeln (E.Geibel) 
Abendständchen (C. Brentano) 

Ich und Du (Fr. Hebbel) 
Septembermorgen (E. Mörike) 

Erster Schnee (Chr. Morgenstern) 
Ein Traum ist unser Leben (J. G. Herder) 

Sonnenuntergang (Fr. Hölderlin) 
Abendlied (O. J. Bierbaum) 

Emiko Okuyama  (Sopran) 
Stephan Seebass  (Klavier) 

 
 
 
 
 
 
 

 Koordination: Stefan Lindemann 
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Donnerstag, 26. November 

23 Nicht nur alleine ... auch zusammen    Kammermusik für Querflöte, Oboe und Klavier 
17 Uhr, Immanuel-Kapelle 

24 Kino, Pop (Corn) und Klavier    Projekt Filmmusik – Schüler als Stummfilmpianisten  
begleiten einen Zeichentrickfilm �  17 Uhr, Kino 46 

25 Festkonzert zur 60. Bremer Hausmusikwoche    mit Solisten und Orchester des  
Bremer Tonkünstlerverbandes, Leitung: Márton Terts �  20 Uhr, Obere Rathaushalle 

26 Blockflöte erwachsen!    Kammermusik für Blockflöten 
20 Uhr, Immanuel-Kapelle 

Freitag, 27. November 

27 Carl Orff: Carmina Burana    mit Solisten, Projektchor und Jugendorchester  
der Hausmusikwoche, Leitung: Tim Günther �  20 Uhr, Pier 2 

Samstag, 28. November 

28 Serenata zur Matinee    Kammermusik für Querflöte, Violine, Viola, Violoncello und Klavier 
11 Uhr, Hochschule für Künste 

29 Matinee auf schwarzen und weißen Tasten    Musik für Klavier 
11 Uhr, Immanuel-Kapelle 

 „Tag der offenen Tür“ in der Freien Musikschule Br emen Nord „SpielArt“ 
14.30 bis 19 Uhr, SpielArt-Haus, Achterrut 2, Vegesack 

30 Kla4 nach 5 
17 Uhr, Hochschule für Künste 

31 Salonmusik    Konzert für Flöte, Violoncello, Klavier und Harfe 
17 Uhr, Gemeindehaus Unser Lieben Frauen 

32 Konzert nicht nur für B’s    Musik für Klavier und Flöte 
17 Uhr, Immanuel-Kapelle 

33 Nachmittagskonzert   Konzert für Violine und Klavier 
17 Uhr, Vietor-Haus im Kippenberg-Gymnasium 

34 Mazurka des Salon    Kammermusik für Streichinstrumente, Querflöten und Klavier 
20 Uhr, Hochschule für Künste 

35 Musik am Abend    mit Klarinette, Querflöte, Saxophon und Klavier 
20 Uhr, Immanuel-Kapelle 

36 So grüßen unsre Lieder, es kommt der Winter wied er   Musik für Klavier 
20 Uhr, Musikschule 

Sonntag, 29. November 

37 Auf allen vier Saiten    Matinee der Musikschule Bremen 
11 Uhr, Hochschule für Künste 

38 Metamorphosen des Klavierklangs    Musik für Klavier, Violoncello und Saxophon 
14 Uhr, Hochschule für Künste 

39 Klavierstücke – Harmonien in Schwarz-Weiß 
17 Uhr, Hochschule für Künste 

40 „leggeiro – expressivo“    Musik für Flöte und Klavier 
17 Uhr, Gemeindehaus Unser Lieben Frauen 

41 Saite an Saite    Musik für Violine, Gitarre und Klavier 
17 Uhr, Immanuel-Kapelle 

42 Töne der Ewigkeit    Lieder und Kammermusik von und mit Mitgliedern des 
Bremer Tonkünstlerverbandes �  20 Uhr, Hochschule für Künste 

Montag, 30. November 

43 Hans Joachim Kauffmann    Ein Portrait in Klang und Wort 
20 Uhr, Hochschule für Künste 
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Suchen Sie als Musikerin oder Musiker Beratung und Vertretung? 
Suchen Sie für sich oder Ihre Kinder Musikunterricht? 
Suchen Sie Musiker/innen für Konzerte oder Feste? 

 
Besuchen Sie die Internetseite des Tonkünstlerverbandes Bremen! 

300 Musikerinnen und Musiker, Musiklehrerinnen und Musiklehrer stellen sich vor. 
 

Werden Sie fündig bei 
www.musikunterricht-bremen.de 

www.tonkuenstlerverband-bremen.de 
 
 
 

 
 


